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Madiswil ist eine
Korbball-Hochburg
Das U21-Team ist Schweizer Meister!
Und auch sonst spielen die Madiswiler 
Korbball-Teams regelmässig in 
der Spitze mit. 
Seite 29

Verlässt die Biofarm nach 
50 Jahren Kleindietwil?

Tag der offenen Tür auf dem 
Biohof Zulliger in Wyssbach
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(Noch) nicht ganz hundert!

Seit 17 Jahren erscheint die Dorfzeitung LINKSMÄHDER. Die Zeitung, die Sie jetzt 
in der Hand halten, ist bereits die 98. Ausgabe, die übernächste Ausgabe wird 
also die Nummer 100 sein! Dieses Jubiläum wollen wir mit einer Sonderaus-

gabe feiern, der Madiswiler Gemeinderat hat dafür eine Defizitgarantie gesprochen. 
Sie werden im Herbst also ausnahmsweise eine zusätzliche Ausgabe im Briefkasten 
finden. Wir hoffen, die Überraschung stösst auf Anklang.

In Zusammenarbeit mit dem Ortsverein als Herausgaber der Dorfzeitung wer-
den an verschiedenen Orten in Madiswil zudem Plakate mit Geschichten, Fotos und Anekdoten zu 
sehen sein. Damit möchte sich der Ortsverein und das Redaktionsteam für die langjährige und treue 
Unterstützung bedanken. Auf den Spendenaufruf im April erreichten uns wieder zahlreiche kleinere 
und grössere Beträge. Ohne diese Spenden müssten wir den Seitenumfang reduzieren und könnten 
weniger eigene redaktionelle Beiträge publizieren. Merci!

Der grösste Teil der LINKSMÄHDER-Produktionskosten wird mit den Inseraten finanziert. Es ist 
eine klassische Win-Win-Situation: Dank den Inseraten sind Qualität und Umfang der Dorfzeitung ge-
währleistet, gleichzeitig profitieren die Inserenten von der überdurchschnittlich guten Beachtung des 
LINKSMÄHDERS. Für die Jubiläumsausgabe und die Plakat-Aktion des Ortsvereins sind wir auf solche 
Inserate, Sponsoren und Kleinspenden angewiesen. Wir freuen uns über jede Unterstützung (Spenden-
konto: Bernerland Bank Madiswil, IBAN CH84 0631 3016 0368 2210 8, Vermerk: Spende LINKSMÄHDER).

In Madiswil sind vor allem die Korbball-Teams besonders erfolgreich. Die Junioren wurden diesen 
Frühling sogar Schweizer Meister (Seite 29). Doch Erfolg führt manchmal auch zu Veränderungen, die 
nicht für alle positiv sind. Die Biofarm in Kleindietwil erlebt seit einigen Jahren einen  
Boom. Deshalb wird der Platz knapp und die Genossenschaft plant den Umzug in einen 
Neubau in Huttwil. Damit verliert unsere Gemeinde den drittgrössten Arbeitgeber (ab  
Seite 25). Wir hoffen aber, dass sich die Biofarm, deren Standort Kleindietwil über viele  
Jahre Teil des Logos war, weiterhin mit der Gemeinde verbunden fühlt.

Nun wünsche ich allen Leserinnen und Leser einen erfolgreichen und guten Sommer! 
Herzliche Grüsse  
Patrick Bachmann , Redaktor LINKSMÄHDER

Das frühere Logo 
der Biofarm

Jetzt für die 100. Ausgabe (Sonderausgabe) ein Inserat buchen!
Hohe Beachtung und tiefer Preis:  1/1-Seite: CHF 280.–, 1/2-Seite: CHF 160.–, 1/4-Seite: CHF 95.– 
(Alle bisherigen LINKSMÄHDER-Inserenten erhalten 50% Treuerabatt!)

Die Sonderausgabe geht an alle Haushaltungen der Gemeinde (September 2022, Auflage 1800 Ex.)
Redaktion LINKSMÄHDER, 076 384 11 14 (Mo – Do), redaktion@linksmaehder.ch, www.linksmaehder.ch

Buchung ab sofort möglich – beschränkter Inserateplatz!
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Bessere Verbindung für Internet, Telefonie 
und Fernsehen in abgelegenen Gebieten

Andreas  Hasler, 
Gemeinde
schreiber 

Das Thema Kommunikationsver-
bindungen begleitete mich die 
letzten Jahre bei meiner Arbeit 

immer wieder und löst bei den Be-
troffenen grosse Emotionen aus. Das 
Unangenehme an diesem Thema ist, 
dass die Einwohnergemeinde Madis-
wil rechtlich nicht legitimiert ist, dafür 
Arbeit aufzuwenden und über keine 
finanziellen Möglichkeiten verfügt, 
irgendwelche Anlagen zu erstellen 
oder zu sanieren. Einfach gesagt: 
«Telekommunikationsverbindung ist 
Sache privatrechtlich organisierter 
Unternehmen!».

Der Gemeinderat hat dieses The-
ma trotzdem zum Legislaturziel 2019 
bis 2022 gemacht unter dem Titel: 
«Telekommunikation: Qualitative Ver-
besserung der Streusiedlungsgebiete, 
Technologien, schnelles Internet für 
gesamtes Gemeindegebiet, Erstellen 
Glasfaserkabelnetz».

Dies, weil er die Unterversorgten 
in den Streusiedlungsgebieten sehr 
gut versteht und alle Haushaltungen 
im Gemeindegebiet gleich gut er-
schlossen haben möchte. Es musste 
festgestellt werden, dass das Legisla-
turziel oft falsch verstanden wurde. 
Dem Gemeinderat ging es darum, die 
verschiedenen Akteure und Anbieter 
zu animieren, Gebiete zu erschliessen, 
die ausserhalb der lukrativeren Dorf-
zentren liegen. Das heisst, die Unter-
stützung der Gemeinde beschränkt 
sich auf die Hilfe, Verbesserungen zu 
erreichen und nicht selber Netze zu 
bauen. Nun, was hat die Gemeinde-
verwaltung im Auftrag des Gemeinde-
rates eigentlich gemacht:

 ■ Es wurde in den Ortsteilen Mätten-
bach und Wyssbach, welche am 
schlechtesten erschlossen sind, 
Umfragen durchgeführt. Es wurde 
erfragt, ob mit einer Kostenbetei-
ligung der Privaten ein Anschluss 
überhaupt gewünscht sei. So konn-
te ermittelt werden, ob sich weitere 
Abklärungen überhaupt lohnen.

 ■ Mit privaten Firmen wie der Swiss-
com, Salt, Sunrise, der Renet-Quick-
line und der Fernsehgenossenschaft 
wurden diverse Gespräche geführt.

 ■ Leider war das Resultat dieser 
Abklärungen ernüchternd. Keine der 
privaten Telekommunikationsanbie-
ter wollte etwas unternehmen. Der 
Grund dafür: Es zahlt sich betriebs-
wirtschaftlich nicht aus.

 ■ Es wurde abgeklärt, welche Frei-
leitungen der Stromversorgung 
nächstens erdverlegt werden, damit 
im gleichen Arbeitsschritt ein Leer-
rohr für ein Glasfaserkabel durch 
einen Telekommunikationsanbieter 
eingelegt werden kann. Hier könnte 
sich für die Haushalte an der Ghürn-
strasse, im Färech, der Dorneich 
und dem Bürgisweyer vielleicht bald 
ein verbesserter Telekommunika-
tionsanschluss ergeben, da die EV 
Madiswil plant, die Freileitungen in 
die Erde zu verlegen. Das Geschäft 
ist für diese Gemeindeversammlung 
vom 14. Juni 2022 traktandiert. 
Wenn dem Projekt zugestimmt wird, 
prüft die Fernsehgenossenschaft 
Madiswil die Möglichkeiten, diese 
Haushalte mit einem Glasfaserkabel 
zu erschliessen.

 ■ Die Elektrizitätsversorgung schreibt 
bei solchen Projekten immer die 
Telekommunikationsanbieter an, 
um die Gelegenheit zu nützen, bei 
offenem Graben Rohre und Lei-
tungen für die Telekommunikation 
einzubauen. Ob die Telekommuni-
kationsanbieter diese Möglichkeit 
nutzen, bleibt aber wieder diesen 
überlassen.

Was kann man da weiter tun? Die 
Gemeinde kann momentan leider 
nichts mehr weiter vornehmen. Gera-
de von der Swisscom könnte erwartet 
werden, dass sie ebenso unrentable 
Gebiete erschliesst. Die Vorgängerin 
der Swisscom, die PTT (Post, Telefon, 
Telegraf), hat jedenfalls auf jede Alp 
und in jedes entlegenste Haus Te-
lefonleitungen gebaut. Wir werden 
sehen, vielleicht ändert sie ihre Stra-
tegie. Jeder einzelne, welcher eine 
schlechte Verbindung hat, sollte die 
Swisscom daher immer wieder anfra-
gen und um eine Verbesserung bitten: 
«Steter Tropfen höhlt den Stein!»

Ich finde diesen Telefonapparat, 
welcher bis Ende der 1990iger Jahre 
noch voll und ganz in Gebrauch war, 
gemütlich und entschleunigend… 
Damals reichte dieses Gerät neben 
der Briefpost und dem Faxgerät noch 
vollkommen zur Verbindungsaufnah-
me und Austausch von Informationen 
aus. Manchmal wünschte ich mir 
wieder eine Welt ohne die modernen 
Verbindungsmittel wie Internet, E-Mail 
und Handy. Ich glaube, sie wäre weni-
ger hektisch ...
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Gartenkonzerte im Alten 
Schulhaus Wyssbach!

Sonntag, 5. Juni (16 Uhr): Martina Linn 

Samstag, 2. Juli (19.30 Uhr)
Nicole Johänntgen
mit Jon Hansen, Clemens Kuratle

Regula und Ueli Bieri-Obrecht 
Altes Schulhaus, Wyssbach 120
«Bring your own seat!», Reservation: 
www.schulzimmerkonzert.ch
kontakt@kunstundbieri.ch 
062 965 00 95  / 079 359 09 55 
Kollekte (mind. CHF 30.–)
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Wir suchen ab der neuen Wintersaison 2022/23 eine/n 

Mitarbeiter/in oder Unternehmer für den Winterdienst 
(im Stundenlohn) 

 
im Ortsteil Kleindietwil 

 
 
Wir erwarten: 
• motiviert und teamfähig 
• flexibel (Arbeitszeiten, Sonn- und Feiertage) 
• selbständiges Arbeiten 
• Eigenverantwortung 
• eigenes Fahrzeug (Traktor und Schneepflug) 
 
 
Weitere Auskünfte erteilt Werkhofchef Hansueli Heimann,  
Tel.-Nr.: 062 965 18 49, E-Mail: hansueli.heimann@madiswil.ch  
 
Falls Sie sich angesprochen fühlen, nehmen Sie mit uns 
Kontakt auf. Senden Sie Ihre Bewerbung per Mail an 
bauverwaltung@madiswil.ch bis am 30. Juni 2022. 
 
Madiswil, 28. April 2022  Bauverwaltung Madiswil 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Gemeindeverwaltung 
Madiswil 
Obergasse 2 
4934 Madiswil 
 
062 957 70 70 
www.madiswil.ch 
 Gemeindewappen

Wir suchen ab der neuen Wintersaison 2022/23 eine/n

Mitarbeiter/in oder Unternehmer für den Winterdienst
(im Stundenlohn)

im Ortsteil Kleindietwil

Wir erwarten:
• motiviert und teamfähig
• flexibel (Arbeitszeiten, Sonn- und Feiertage)
• selbständiges Arbeiten
• Eigenverantwortung
• eigenes Fahrzeug (Traktor und Schneepflug)

Weitere Auskünfte erteilt Werkhofchef Hansueli Heimann, 
062 965 18 49, hansueli.heimann@madiswil.ch 

Falls Sie sich angesprochen fühlen, nehmen Sie mit uns 
Kontakt auf. Senden Sie Ihre Bewerbung per Mail an 
bauverwaltung@madiswil.ch bis am 30. Juni 2022.

Madiswil, 28. April 2022    Bauverwaltung Madiswil

Sonntag, 12. Juni 2022 
10 – 17 Uhr

aauuff  ddeemm  BBiioo--LLaannddwwiirrttsscchhaaffttssbbeettrriieebb
ddeerr  FFaammiilliiee  BBrruunnoo  uunndd  NNiinnaa  ZZuulllliiggeerr

WWyyssssbbaacchh 114488 -- 44993344  MMaaddiisswwiill

Direktverkauf
Bio-Natura-Beef ab Hof.

Mischpakete auf Vorbestellung

TAG DER OFFENEN HOFTÜREN
• Festwirtschaft
• Hofbesichtigung
• Tierquiz
• Präsentation

pferdegestütztes Coaching

Kinderanimation:
• Stroh-Kletterberg
• Mini-Traktor-Parcours
• Ponyreiten

Bruno & Nina Zulliger - Tel. 079 758 07 01 – www.wyssbach-beef.ch – info@wyssbach-beef.ch
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Gemeindeversammlung vom 14. Juni 2022
Der Gemeinderat lädt die in Gemein-
deangelegenheiten Stimmberech-
tigten der Gemeinde Madiswil zur 
ordentlichen Gemeindeversammlung 
ein am

Dienstag, 14. Juni 2022, 20 Uhr, 
Gemeindesaal, Dorfzentrum, 
Madiswil

Die Unterlagen zu folgenden zu 
behandelnden Geschäften können 
30 Tage vor der Versammlung bei der 
Gemeindeschreiberei eingesehen 
werden. 

1. Jahresrechnung 2021; 
Beratung und Genehmigung
Der Gesamthaushalt der Jahres-
rechnung 2021 schliesst mit einem 
Aufwand von CHF 14’429’165.35 und 
einem Ertrag von CHF 14’911’731.61 
mit einem Ertragsüberschuss von  
CHF 482’566.27 ab. Budgetiert war  
ein Aufwandüberschuss von  
CHF 697’200.–. Die Besserstellung 
gegenüber dem Budget 2021 beträgt 
somit CHF 1’179’766.27. Dies ist u.a. 
auf folgende Ereignisse zurückzufüh-
ren:

 ■ Tieferer Sachaufwand (vor  
allem Unterhalt) CHF –457’922.91 

 ■ Tiefere Abschreibungen  
CHF – 128’689.71 

 ■ Minderaufwand Lastenausgleich 
Sozialhilfe CHF –178’077.80 

 ■ Minderaufwand Lastenausgleich 
öffentlicher Verkehr CHF –69’431.– 

 ■ Höhere Einkommenssteuern natür-
liche Personen CHF –277’058.70 

 ■ Höhere Gewinnsteuern juristische 
Personen CHF –136’249.05 

 ■ Höhere Grundstückgewinnsteuern 
CHF –60’902.10 

 ■ Gewinn Anlagen VZ (Anteil,  

Amphibienschutz
Herzlichen Dank den Schülerinnen 
und Schülern, den verantwortlichen 
Lehrkräften, der Schulleitung, dem 
Werkhofteam sowie all den freiwilligen 
Helferinnen und Helfern, für ihr En-
gagement zugunsten der diesjährigen 
Rettungsaktion für die Amphibien 
beim Bürgisweyer, Madiswil. Insgesamt 
wurden 2’994 Tiere über die gefährliche 
Melchnaustrasse getragen und so geret-
tet. Die meisten davon sind Erdkröten 
(1’064 Weibchen, 1’720 Männchen). 
Weiter wurden 173 Grasfrösche und 37 
Bergmolche gerettet. 

Wir freuen uns, nächstes Jahr wieder auf 
all die Helferinnen und Helfer sowie die 
gute Zusammenarbeit mit der Schule 
Madiswil und dem Werkhofteam zählen 
zu dürfen.

Ambrosia
Die Ambrosia gehört zur Gruppe nicht-
einheimischer Pflanzen, die ernsthafte 
gesundheitliche Probleme verursachen 
kann. Die Pflanze kommt vor allem in 
Siedlungsgebieten des Mittellandes vor. 
Viele Samen waren in Körnermischun-
gen zu finden (z.B. Vogelfutter). Ambro-
sia findet man häufig in privaten Haus-

gärten, auf öffentlichen Grün plätzen,  
in und um Baustellen jedoch viel  
seltener in Landwirtschaftsgebieten. 
Ambrosia ist der Meldepflicht unterstellt. 
Wer Ambrosia Pflanzen feststellt oder 
Fragen zu Ambrosia hat, kann sich bei 
unserem Spezialisten melden: Marc 
Sommer, Gärtner, Bänackerstrasse 20,  
062 965 28 37 
Unter www.ambrosia.de finden Sie 
nützliche Hinweise zum Aussehen der 
Pflanze.

Gemeindeverwaltung

Baubewilligungen
In unserer Gemeinde wurden seit der 
letzten Publikation folgende Baubewilli-
gungen erteilt:

 ■ Hanspeter Leuenberger, 
Dörfli 43, Leimiswil; Abbruch und 
Wieder aufbau Garage mit Werk-
statt, Sanierung Laube, Erweiterung 
Waschküche

 ■ Lukas May, Hunzenweg 27,  
Kleindietwil; Sanierung Dach und 
Heuraum mit Kran

 ■ Regio-Marktplatz AG, Markus Staub, 

Untergässli 2, Madiswil; Umnutzung 
ehemalige Landi zu Bistro, Markt-
platz und Verkaufsgeschäft

 ■ Didier Zürn und Anahita  
Krzyzanowski, Oberdorfstrasse 14, 
Madiswil; Ersatz bestehende Öl-
heizung durch Luft-/Wasser-Wärme-
pumpe, aussen aufgestellt

 ■ Kirchgemeinde Madiswil,  
Plattenstrasse 3, Madiswil; Dach-
sanierung Pfarrhaus, Fassaden-
sanierung Pfarrhaus, Kirchgemein-
dehaus und Pfarrstöckli 

Solaranlage erwünscht?
Diverse Firmen in unserer Region planen 
Solarlösungen. Angeboten werden 
Anlagen zur Strom- oder Warmwasser-
produktion oder beidem. Wir empfehlen 
den Hauseigentümern/innen bei einem 
Neu- oder Umbau ihrer Liegenschaft den 
Einbau einer entsprechenden Solaran-
lage genau zu prüfen. Informationen 
erhalten Sie ebenfalls bei der Regionalen 
Energieberatungsstelle Oberaargau, 
Langenthal oder bei der Bauverwaltung 
Madiswil (062 957 70 72).

Bauverwaltung
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3362 Niederönz
4900 Langenthal

www.langheizungen.ch

DIE PROFIS FÜR HEIZUNG, LÜFTUNG UND KÄLTE
• Heizungen (Öl, Gas, Holz)
• Wärmepumpen
• Solaranlagen

• Wärmerückgewinnung
• Free Cooling
• Service-Reparaturen

• Planung
• Beratung
• Kaminbau

MIT UNS IST KEIN WINTER ZU

39566

Grossmattstrasse 4, 4934Madiswil

info@lustenberger-galli.ch

www.lustenberger-galli.ch

079 602 13 82 39565

39
56
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Putztüüfeli Hostettler GmbH
Beatrice Hostettler
Obere Dürrmühlestrasse 27
CH-4704 Niederbipp
079 302 68 26

info@putz-tüüfeli.ch
www.putz-tüüfeli.ch

Grösste Herrenbekleidungs-

auswahl der Region!

Alle Grössen am Lager!

R. Schweizer & Cie. AG,

Schenkstrasse 13

3380 Wangen a/Aare

www.rschweizer.ch

Montag, 14.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch, 14.00 – 18.00 Uhr

Samstag, 08.00 – 11.30 Uhr 38560

Ernährungsberatung für die
Gewichtsabnahme und eine gesunde Zukunft

www.paramediform.ch/langenthal

Rufen Sie jetzt an –
für eine unverbindliche

Infoberatung.

062 544 65 15
Tabea Lierzer

Praxis für gesunde Ernährung
Langenthal

39563

HUNDESPAZIERDIENST-SMOKY.CH
Spazierdienst für Ihre 
Hunde im Raum Roggwil, 
Oberaargau
Sie erreichen uns unter 079 963 36 65 

www.hundespazierdienst-smoky.ch

info@hundespazierdienst-smoky.ch

Reto Pfister – Brennofenstrasse 6 – 4914 Roggwil 39562

39561

Coiffure City · Marktgasse 46 · 4900 Langenthal Tel.

062 922 17 75 · www.coiffure-city.ch

Di. - Fr. 08:00 – 18:30 Uhr & Sa. 07:30 – 16:00 Uhr

Unsere Motivation: Nur das Beste für unsere Kunden!

Lehnen Sie sich bei uns zurück und überzeugen Sie sich

selbst von unserer Qualität sowie unserem Top-Service.

Sichern Sie sich gleich Ihren Termin –

telefonisch oder online über unsere Website.

39
56
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Wangenstrasse 10 | 4543 Deitingen

Tel. 032 613 29 29 | www.reist-haushalt.ch

REIST
Haushalt & Service.

ganz persönlich.
Haushaltsgeräte,

39559

Im Winterwunderland Finnland
dem Polarlicht entgegen

22. Januar 2023 bis 29. Januar 2023

Anmeldung nimmt entgegen: Lustenberger Reisen

Grossmattstrasse | 4934 Madiswil | 062 965 30 00 | 079 602 00 16

info@lustenberger-reisen.ch | www.lustenberger-reisen.ch

Unsere Leistungen
Fahrt im modernen Fernreisebus
Fähre Travemünde Helsinki (29 h)
Unterbringung in 2 Bettkabinen innen
1x Frühstücksbuffet an Bord
1x Brunch Buffet an Bord
1x Nachtessen als Buffet an Bord
1x Stadtführung in Helsinki 2h
1x Übernachtung mit HP in Kuopio
3x Übernachtung mit HP in Vuokatti
1x Husky schlitten Safari ca. 2h
1x Kulinarisches Erlebnis
 mit 18 finnischen Köstlichkeiten
1x Besuch Rentierfarm mit Mittagessen
 und Rentierschlittenfahrt
1x Flug Zürich Helsinki
  Sämtliche Flughafentaxen &  

Gebühren
1x Transferfa hrt Zürich Emmental

Pauschalpreis im Doppelzimmer
Pro Person CHF 2486.–
Aufpreis Aussenkabine CHF 50.–

Nicht inbegriffen
EZ-Zuschlag für Fähre & Hotel: CHF 250.–
Annullationsschutz: Sache der Teilnehmer.

Nicht vergessen
Gültiger Reisepass oder ID
Krankenkassenausweis
Fremde Währung: Euro

    

 

Herzliche Einladung  

 

Geschichten hinter den Gefängnismauern    

Vortrag mit Marlise Pfander 
ehemalige Direktorin im Regionalgefängnis Bern 
 

Marlise Pfander wird uns in ihrem Vortrag interessante Einblicke in den wenig bekannten  
Gefängnis-Alltag geben. 
Ihr spannendes Leben hat sie in Ihrer Biografie „Hinter Gittern – mein Leben im Männerknast“ 
festgehalten.  
 

Dienstag, 22. März 2022   

20:00 Gemeindesaal, Dorfzentrum Madiswil, 2. Stock 

Eintritt: 15.- Fr. 

 
Die zu diesem Zeitpunkt geltenden Vorschriften bezüglich Corona–Pandemie werden eingehalten. 

Bei unsicherer Durchführung konsultieren Sie bitte die Homepage des Ortsvereins. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wanderungen entlang der 
Gemeindegrenze Madiswil
Zweite Etappe: Samstag, 11. Juni 2022

Linden (Leimiswil) – Wacht ob Ryschberg – Eichholz – Wystägen

Bei jeder Witterung
Besammlung auf dem Viadukt Linden 13.45 Uhr
Autotransport ab Bahnhof Madiswil 13.30 Uhr
Rückfahrt mit der Bahn: Kleindietwil ab 16.52 Uhr

Anmeldung für Mitfahrgelegenheit bis Montag, 6. Juni
Telefon 062 929 25 66 (Mori) oder 062 965 35 32 (Wenger)

Freiwilliger Unkostenbeitrag. 
Nicht-Mitglieder und auswärtige Gäste sind willkommen

Weitere Etappen an den Samstagen: 13. August, 10. September, 8. Oktober
Näheres jeweils im Linksmähder oder auf der Homepage des Ortsvereins
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der erfolgswirksam verbucht wurde) 
CHF –217’601.08 

 ■ Höhere Lehrergehälter  
CHF 73’563.50 

 ■ Höherer Beitrag an Oberstufenzent-
rum Kleindietwil CHF 178’913.80 

 ■ Einlage in finanzpolitische Reserve 
(zusätzliche Abschreibungen)  
CHF 331’986.84 

Der allgemeine Haushalt (Steuerhaus-
halt) schliesst mit einem Ertragsüber-
schuss von CHF 82’113.20 ab. Gegen-
über dem Budget bedeutet dies eine 
Besserstellung von CHF 905’913.20, 
da ein Aufwandüberschuss vorausge-
sagt wurde. Grundsätzlich hätte ein 
Ertragsüberschuss von CHF 414’100.04 
resultiert. Aufgrund von gesetzlichen 
Bestimmungen mussten jedoch 
zusätzliche Abschreibungen vorge-
nommen werden, sodass der Ertrags-

überschuss geringer ausfällt. Auch die 
Spezialfinanzierungen schliessen alle 
besser ab als budgetiert:

 ■ SF Wasser:  
Ertragsüberschuss CHF 65’746.78 
(Besserstellung CHF 53’246.78)

 ■ SF Abwasser:  
Ertragsüberschuss CHF 31’319.64 
(Besserstellung CHF 67’819.64)

 ■ SF Abfall:  
Ertragsüberschuss CHF 10’997.48 
(Besserstellung CHF 12’097.48)

 ■ SF Elektrizität:  
Ertragsüberschuss CHF 292’389.17 
(Besserstellung CHF 140’689.17)

Die Nettoinvestitionen belaufen  
sich auf CHF 982’661.48 gegenüber 
einem budgetierten Betrag von  
CHF 2’832’000.–. Die tieferen Investi-
tionsausgaben sind auf verschiedene 
Projekte zurückzuführen, welche sich 

verzögert haben resp. noch nicht 
abgeschlossen werden konnten. 
Nennenswert sind die Sanierung der 
Bahnhofstrasse in Kleindietwil, der 
Erweiterungsbau des Werkhofs und 
das Hochwasserschutzprojekt Oberes 
Langetental.

Der Gemeinderat beantragt der Ge-
meindeversammlung der Jahresrech-
nung 2021 zuzustimmen.
Einen Auszug der Rechnung finden 
Sie in dieser Ausgabe. Die Gesamt-
rechnung kann gratis bei der Finanz-
verwaltung Madiswil bezogen oder 
unter www.madiswil.ch eingesehen 
werden.
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2. Volksschule Madiswil; Schulso-
zialarbeit; Weiterführung, Ver-
tragsabschluss mit Trägerverein 
offene Kinder- und Jugendarbeit 
Oberaargau (ToKJO); Beratung und 

Genehmigung wiederkehrender 
jährlicher Beitrag von CHF 21’000.–
Nach Abschluss einer erfolgreichen 
dreijährigen Pilotphase kann festge-
stellt werden, dass die Schulsozial-

arbeit sich an der Volksschule Ma-
diswil bewährt hat und ein wichtiger 
Bestandteil unserer Schule geworden 
ist. Die Schulkommission hat deshalb 
mit dem «Trägerverein offene Kin-
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der- und Jugendarbeit Oberaargau» 
(ToKJO) eine neue Leistungsvereinba-
rung ausgearbeitet. Die Arbeiten der 
Schulsozialarbeit erstrecken sich auf 
folgende Bereiche:

 ■ Rekrutierung, Koordination und 
Begleitung von Personal

 ■ Umsetzung der Beratung und Unter-
stützung (Einzelne und Gruppen)

 ■ Prävention und Früherkennung
 ■ Begleitung von Lehrpersonen und 
Schulleitung

 ■ Beratung von Eltern
Die neue Leistungsvereinbarung mit 
ToKJO soll per 1. August 2022 auf 
unbestimmte Zeit abgeschlossen wer-
den. Die Kosten werden aufgrund der 
Schülerzahlen berechnet und betra-
gen momentan CHF 21’000.– jährlich. 
Auf Ende eines Schulsemesters kann 
die Leistungsvereinbarung jederzeit 
mit einer gegenseitigen Kündigungs-
frist von 6 Monaten aufgelöst werden. 
Da die jährlich wiederkehrenden 
Kosten über CHF 20’000.– liegen, ha-
ben die Stimmberechtigten über den 
Abschluss der Leistungsvereinbarung 
mit ToKJO zu befinden.
Der Gemeinderat beantragt der Ge-
meindeversammlung die vorliegende 
Leistungsvereinbarung zu genehmi-
gen und die jährlich wiederkehrenden 
Kosten von aktuell CHF 21’000.– auf 
unbestimmte Zeit zu bewilligen.

3. Kinder- und Jugendarbeit; 
Anschluss an die Regionale of-
fene Kinder- und Jugendarbeit 
Oberaargau; Vertragsabschluss mit 
der Stadt Langenthal, Beitritt zum 
Trägerverein offene Kinder- und 
Jugendarbeit Oberaargau (ToKJO); 
Beratung und Genehmigung wie-
derkehrender jährlicher Beitrag von 
CHF 22’000.–
Im letzten Jahrzehnt wurde durch den 
Gemeinderat Madiswil verschiedene 
Male ein Beitritt zum Trägerverein 
offene Kinder- und Jugendarbeit 
Oberaargau (ToKJO) abgeklärt und 
immer wieder abgelehnt. Der Grund 
dafür war bis jetzt, dass in Madiswil 
viele Angebote für die Jugendlichen 
bestehen und das Angebot von ToKJO 
keinem Bedürfnis entsprach. 
Mit den Verantwortlichen der Kinder- 

und Jugendarbeit von ToKJO wurde 
letzten Herbst das Angebot erneut 
besprochen. Bezugnehmend auf 
den Presseartikel vom 30. Juni 2021 
«Töfflirennen auf Tartan» beim Schul-
haus Neumatt wurden die Angebote, 
welche ToKJO in solchen Fällen bietet, 
aufgezeigt. Auch die vielfälltigen 
weiteren Angebote des Vereins für 
die Jugendlichen wurden vorgestellt. 
Erfahrungen zeigten, dass sich das 
Verhalten der Jugendlichen zu früher 
durch den Einfluss der «Social Media» 
grundlegend geändert hat. Sollte 
sich die Gemeinde für das Angebot 
von ToKJO entscheiden, würde eine 
Jugendarbeiterin bzw. ein Jugendar-
beiter fix für die Gemeinde Madiswil 
arbeiten.
Das Angebot ist lastenausgleichsbe-
rechtigt für Kinder/Jugendliche von 
0 bis 20 Jahre. Der Kanton leistet 
CHF 70.– pro Kind und die Gemeinde 
CHF 30.–. Nach aktuellem Stand der 
Einwohner/innen in dieser Alterska-
tegorie sind damit jährliche Kosten 
für Madiswil von rund CHF 22’000.– zu 
erwarten. Zusätzlich sind Räume zur 
Verfügung zu stellen (beispielsweise 
der vorhandene Jugendraum im Dorf-
zentrum Madiswil).
Die Verantwortlichen von ToKJO 
teilen weiter mit, aktuell laufe der Mit-
wirkungsprozess für die Leistungsver-
einbarungen ab 2023 mit dem Kanton. 
Auf diesen Zeitpunkt hin wäre es ide-
al, wenn unsere Gemeinde nochmals 
einen Beitritt prüfen könnte.
Der Gemeinderat hat daraufhin fol-
gendes festgestellt:

 ■ Das Verhalten der Jugendlichen 
habe sich zu früher durch die vielen 
«Sozialen Medien» grundlegend 
verändert. ToKJO habe das Problem 
erkannt und könne wo nötig helfen.

 ■ Die Kinder- und Jugendarbeit könne 
die Erkenntnisse und Probleme, 
welche aus der Schulsozialarbeit 
bekannt seien, weiterführen.

 ■ Der Zusammenarbeitsvertrag sei 
auf vier Jahre befristet. Falls man 
finde, dass die Kinder- und Jugend-
arbeit nicht den gewollten Nutzen 
erziele, könnte auf das Angebot 
auch wieder verzichtet werden.

 ■ Es sei wichtig, dass die Jugendli-

chen ihre Räume hätten. Alles zu 
verbieten sei nicht gut. Beim Schul-
haus müsse man zwischendurch 
Präsenz zeigen und mitteilen, was 
erlaubt sei und was nicht. Sollte die 
Gemeinde dies nicht selber können, 
müsse Hilfe von Dritten, wie zum 
Beispiel von ToKJO, geholt werden.

Die Stadt Langenthal ist Sitzgemeinde 
der offenen Kinder- und Jugendarbeit 
Oberaargau. Mit ToKJO hat die Stadt 
eine Leistungsvereinbarung abge-
schlossen. Die Arbeiten des Vereins 
werden also von der Stadt Langen-
thal sowie von kantonaler Seite her 
ordentlich beaufsichtigt.

Der Gemeinderat findet, das Angebot 
von ToKJO entspreche heute einem 
Bedürfnis für unsere Jugendlichen. 
Den Stimmberechtigten wird deshalb 
beantragt, den Gemeinderat zu er-
mächtigen, mit der Stadt Langen thal 
auf eine Zeit von vier Jahren einen 
Zusammenarbeitsvertrag betref-
fend Beitritt zur offenen Kinder- und 
Jugendarbeit Oberaargau abzu-
schliessen sowie dem Verein ToKJO 
beizutreten. Weiter wird beantragt, 
dafür einen jährlich wiederkehrenden 
Kredit von CHF 22’000.– zu bewilligen.

4. Sozialdienst oberes Lange-
tental; Übertragung Alimenten-
bevorschussung und Inkassohilfe; 
Beratung und Beschlussfassung 
über entsprechende Zweckerweite-
rung des Organisationsreglements 
des Verbandes
Schon seit längerer Zeit möchte die 
Gemeindeverwaltung Madiswil die 
Aufgaben der Inkassohilfe und Ali-
mentenbevorschussung für Klienten, 
welche nicht Sozialhilfeleistungen 
beziehen, dem Sozialdienst über-
tragen. Seit dem Jahr 2013 hat die 
Gemeindeschreiberei die Aufgaben 
im Kindes- und Erwachsenenschutz 
dem Kanton übertragen. Es wird 
zunehmend schwieriger, solche Fälle 
zu bearbeiten. Für die geringe Anzahl 
Fälle müssen Kurse besucht und 
zeitaufwendige Statistiken geführt 
werden. Dem Sozialdienst wurde 
nahegelegt, für die am Gemeindever-
band Sozialdienst oberes Langetental 
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angeschlossenen Gemeinden die 
Möglichkeit zu schaffen, die Alimen-
tenbevorschussung und Inkassohilfe, 
welche die Gemeinden bearbeiten 
müssen, zu übernehmen.
In den letzten Monaten hat der 
Verbandsrat des Sozialdienstes 
oberes Langetental nun entspre-
chende Abklärungen getroffen und 
eine Totalrevision des Organisati-
onsreglements (OgR) des Verbandes 
durchgeführt. Wesentliche inhaltliche 
Änderung stellt einzig die folgende 
Zweckerweiterung in Art. 2 Abs. 3 
dar: «Der Verband übernimmt auf 
Antrag von Einwohnergemeinden 
Aufgaben gemäss dem Gesetz für 
Inkassohilfe und Bevorschussung von 
Unterhaltsbeiträgen. Der Verbandsrat 
entscheidet über die Annahme der 
Anträge und regelt die Kostenfolge in 
einem separaten Vertrag. Die Kosten 
sind vollumfänglich vom Auftragge-
ber zu tragen». Mit dieser Änderung 
des Organisationsreglements ist es 
dem Sozialdienst oberes Langetental 
möglich, die Alimentenbevorschus-
sung und Inkassohilfe der Gemeinden 
zu übernehmen. Gemäss Amt für 
Gemeinden und Raumordnung (AGR) 
bedarf diese Aufgabenerweiterung 
der Genehmigung an den Gemein-
deversammlungen. Aufgrund dieser 
Zweckerweiterung muss das OgR des 
Verbandes den Stimmberechtigten 
zur Genehmigung unterbreitet werden 
und ist vor der Versammlung 30 Tage 
aufzulegen.
Der Gemeinderat beantragt der 
Gemeindeversammlung dieser 
Zweckerweiterung des Organisations-
reglements des Sozialdienstes zuzu-
stimmen und somit zu ermöglichen, 
dass die Alimentenbevorschussung 
und Inkassohilfe vollständig an den 
Sozialdienst übertragen werden kann.

5. Elektrizitätsversorgung;  
Verkabelung Freileitung  
Zielacker-Färech-Bürgisweyer; 
Beratung und Genehmigung  
Kredit CHF 825’000.–
Das Gebiet Zielacker, Färech und 
Bürgisweiher ist heute durch eine Mit-
telspannungsfreileitung 16 kV ab der 
Transformatorenstation (TS) Zielacker 
erschlossen. Die Transformierung 
erfolgt durch Maststationen (Stan-
gentrafo) im Färech und Bürgisweiher. 
Die bestehenden Freileitungen sind 
unterhaltsintensiv und anfälliger 
auf schwere Witterungseinflüsse. 
Ebenfalls behindern die Stangen die 
Bewirtschaftung der landwirtschaft-
lichen Kulturen. Während die Freilei-
tungen periodisch (alle drei Jahre) 
überprüft und wo nötig instand ge-
stellt wurden, haben die beiden Mast-
stationen im Färech und Bürgisweiher 
das technische Alter überschritten, 
die Ersatzteilbeschaffung wird immer 
schwieriger. Der Gemeinderat hat 
aus diesem Grund im Jahr 2021 einen 
Planungskredit von CHF 25’000.– für 
die Ausarbeitung eines Projekts für 
die Verkabelung der Mittelspannungs-
freileitung 16 kV Zielacker, Färech, 
Bürgisweiher, bewilligt. 
Das Projekt inkl. Kostenschatzung 
wurde inzwischen von den Indus-
triellen Betrieben Langenthal, aus-
gearbeitet. Ebenfalls wurde das 
Plangenehmigungsverfahren beim 
eidgenössischen Starkstrominspek-
torat eingereicht. Die schriftlichen Zu-

stimmungen der betroffenen Grundei-
gentümer für die Durchleitung liegen 
grösstenteils ebenfalls vor. Im Inves-
titionsplan sind für die Jahre 2021 bis 
2023 für diese Verkabelung insgesamt 
CHF 535’000.– eingestellt.
Das Projekt sieht vor, die Mittelspan-
nungsleitung zwischen der TS Ziela-
cker und dem Bürgisweiher durch 
eine Kabelleitung zu ersetzen. Diese 
soll im konventionellen Grabenbau 
verlegt werden. Parallel dazu wird ein 
Kabelschutzrohr (ø= 60 mm) für eine 
allfällige Erschliessung durch ein Glas-
faserkabel verlegt. Im Gebiet des Fä-
rech können die Kabel voraussichtlich 
teilweise in bestehende Rohranlagen 
eingezogen werden. An der Ghürn-
strasse und auf dem westlichen Teil 
des Parkplatzes im Bürgisweiher ist je 
eine TS mit Reserveplatz vorgesehen. 
Ab den jeweiligen Stationen werden 
die Niederspannungsfreileitungen 
durch Kabelleitungen zur Erschlies-
sung der Liegenschaften ergänzt. 
Ebenfalls im Bürgisweiher erfolgt der 
Zusammenschluss an die erdverlegte 
Ringleitung ins Ghürn, so dass die Ein-
speisung sowohl über Mättenbach wie 
auch über den Bürgisweiher erfolgen 
kann. 
Der Gemeinderat beantragt den 
Stimmberechtigten dem vorstehen-
den Projekt zuzustimmen und den 
Investitionskredit von CHF 825’000.00 
zulasten der Spezialfinanzierung Elek-
trizitätsversorgung zu genehmigen.

Kosten

Vorprojekt/Projekt/ 
Planvorlage ESTI

CHF 10’000.–

Plangenehmigungsverfahren
Nebenkosten

Annahme Bauverwaltung CHF 15'000.–

Ausführung 
inkl. Ingenieurarbeiten

Kostenzusammenstellung IBL CHF 700'000.–

Inkonvenienz Entschädigun-
gen Bodenschutz

Annahme Bauverwaltung CHF 25'000.–

Zwischentotal CHF 750'000.–

Projektreserve 10% CHF 75'000.–

Total Investitionskredit CHF 825'000.–
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6. Elektrizitätsversorgung; Ein-
führung intelligentes Mess system 
(Smart Meter); Beratung und Ge-
nehmigung einmaliger Kredit CHF 
715’000.– und jährlich wiederkeh-
render Kredit CHF 21’000.–; Bera-
tung und Genehmigung
Viele Jahre haben die alten Stromzäh-
ler zuverlässig ihren Dienst verrichtet. 
Nun entsprechen diese aber nicht 
mehr dem Stand der Technik und 
müssen ausgetauscht werden. Diese 
werden durch intelligente Stromzäh-
ler, sogenannte «Smart Meter» ersetzt. 
Die neuen Stromzähler haben jedoch 
viele Vorteile. Doch warum braucht es 
überhaupt neue Stromzähler?

 ■ Zur Umsetzung der Energiestrate-
gie 2050 braucht es Stromzähler, 
die dem Stand der Technik ent-
sprechen. Deshalb verpflichtet 
das Stromversorgungsgesetz die 
Netzbetreiber – und so auch unsere 
Elektrizitätsversorgung Madiswil – 
dazu, die alten Stromzähler bis ins 
Jahr 2027 durch «Smart Meter» zu 
ersetzen.

 ■ Diese neuen Stromzähler machen 
die Stromversorgung und die Strom-
netze langfristig effizienter und 
damit günstiger. Die Netzbetreiber 
erhalten dank den «Smart Meter» 
Informationen, welche sie brau-
chen, um das Stromnetz zu optimie-
ren und damit Kosten zu senken. 
Damit kann das Stromnetz künftig 
auch mehr dezentrale erneuerbare 
Energiequellen aufnehmen.

Die für die Elektrizitätsversorgung 
Madiswil zuständige Kommission der 
Gemeindebetriebe hat sich deshalb 
mit der Thematik auseinandergesetzt 
und verschiedene Varianten geprüft. 
Für unsere Elektrizitätsversorgung 
soll die Umstellung innerhalb der 
Jahre 2023 bis 2025 erfolgen. Die 
Zählerdaten werden via gesicherter 
Funkübertragung in regelmässigen 
Abständen an den Netzbetreiber 
gesandt. Eine Zählerablesung vor Ort 
wird daher zukünftig nicht mehr nötig 
sein. Damit das ganze System einheit-
lich betrieben werden kann, müssen 
alle Zähler ersetzt werden.

Der Gemeinderat beantragt den 
Stimmberechtigten, der Umrüstung 
auf «Smart Meter» zuzustimmen und 
dafür einmalig einen Kredit von CHF 
715’000.– und jährlich wiederkehrend 
einen solchen von CHF 21’000.– zulas-
ten der Spezialfinanzierung Elektrizi-
tätsversorgung zu genehmigen.

7. Diverse Kreditabrechnungen; 
Genehmigung und Kenntnisnahme
Der Gemeinderat unterbreitet die 
Abrechnungen über nachstehende 
Kredite, welche der Gemeindever-
sammlung vorzulegen sind:

 ■ Sanierung Trafostation Lauben-
platz; Überschreitung CHF 2’452.29

 ■ Wasserversorgung Weinstegen, 
Neuerschliessung; Überschreitung 
CHF 1’088.10

 ■ Dachsanierung Schulhaus Homatt, 
Kleindietwil; Unterschreitung CHF 
119’052.10

 ■ Schulhaus Neumatt; Sanierung 
Sportplatz; Überschreitung CHF 
4’244.50

 ■ Sanierung Zelgweg, Kleindietwil; 
Unterschreitung CHF 2’737.–

 ■ Der Versammlung wird beantragt, 
die Kreditabrechnungen zu geneh-
migen.

8. Orientierungen 
des Gemeinderates

 ■ Abfallreglement; Revision betref-
fend Grüngutentsorgung

9. Verschiedenes

Total Wiederkehrende 
Kosten

Messsysteme; Lizenzen EDV, 
Kundenportal

CHF 21'000.–

Einmalige Kosten

Wiederkehrende Kosten

Jugendraum Dorfzentrum Madis-
wil; Umbau Küche; Nachkredit
Die Küche im Jugendraum des Dorf-
zentrums Madiswil muss altershalber 
erneuert werden. Der im Budget 
eingestellte Betrag reicht dafür nicht 
aus. Der Gemeinderat beschliesst 
dafür auf Antrag der Bau- und Pla-

nungskommission einen Nachkredit 
von CHF 3’100.–.

Lehrerwohnhaus Leimiswil; Sanie-
rung defekter Backofen
In einer Gemeindewohnung im 
Lehrerwohnhaus in Leimiswil ist der 
Backofen ausgestiegen. Dies konnte 

bei der Budgetierung nicht vorausge-
sehen werden.
Auf Antrag der Bau- und Planungs-
kommission bewilligt der Gemeinde-
rat deshalb dafür einen Nachkredit für 
das entsprechende Konto von  
CHF 9’400.–.

Aus dem Gemeinderat

Komponenten 
(Zähler + Zubehör + EDV)

Zähler, Zubehör, EDV und 
Projektmanagement

CHF 450’000.–

Prozess Projektkommunikation;  
Zähler Aus- und Einbau

CHF 200'000.–

Zwischentotal CHF 650'000.–

Projektreserve 10% CHF 65'000.–

Total Investitionskredit CHF 715'000.–
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Transporte Muldenservice
Aushubarbeiten

4919 Reisiswil

MEYER +CO. AG

30.07.
31.07.
01.08.

FeuerwerkFeuerwerk

Verkauf vis-à-vis
Linksmähderhalle 

Madiswil

Greub's Schatztrue, Untergässli 2, 4934 Madiswil / Dienstag bis Freitag, 8:30 - 12:00 und 14:00 - 18:00 / Samstag geöffnet am Bure-MäritDienstag bis Freitag, 8:30 - 12:00 und 14:00 - 18:00 / Samstag geöffnet am Bure-MäritDienstag bis Freitag, 8:30 - 12:00 und 14:00 - 18:00 / Samstag geöffnet am Bure-Märit

01.08.
Verkauf vis-à-vis
Linksmähderhalle 

Dienstag bis Freitag, 8:30 - 12:00 und 14:00 - 18:00 / Samstag geöffnet am Bure-Märit

Öffnungszeiten ab 1. Juli:
Montag:  Bis 14 Uhr
Mi/Do:  Bis 23.30 Uhr
Freitag:  Bis 0.30 Uhr
Sa/So:  Bis 22 Uhr
(Dienstag Ruhetag)

Familie Kilic
Unterdorfstrasse 11
4934 Madiswil
062 965 09 09

Unser Angebot:

 Täglich 3 verschiedene Mittagsmenüs (Mo bis Fr),

 auch als Take-Away erhältlich!

 Jeden Mittag und Abend warme Mahlzeiten, 
Sonntags ganzer Tag warme Küche

 Feine Pizza, verschiedene Pasta, «Cordon bleus» 
und vieles mehr

Seit 5 Jahren für Sie da!

Ab sofort Sommerkarte

Sonnige Terrassen (auf zwei Seiten)

Wir verwenden nur frisches 

Gemüse und servieren 

hausgemachte Saucen!
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Verkauf Aktien der RBS AG
Der Gemeinderat hat dem durch 
die Finanzkommission vorbereite-
ten Verkauf der drei RBS AG-Aktien 
zugestimmt. Diese sollen veräussert 
werden, weil die Aktien weder die Ge-
meinderechnung belasten noch etwas 
einbringen. Auf die Ausschreibung hin 
hat sich ein interessierter Verkäufer 
gemeldet. Die Aktien werden dieser 
Person deshalb zu einem Stückpreis 
von CHF 75.60 verkauft. 

EDV-Anlage; Hard- und Software-
aufwendungen; Nachkredit
Die Finanzverwaltung unterbreitet 
dem Gemeinderat folgende Kreditab-
rechnungen für Hard- und Software-
dienstleistungen unserer EDV-Anlage 
für das Jahr 2021:

 ■ Hardware Anschaffung: PC,  
Drucker, Bildschirme;  
Unterschreitung CHF 14’262.45

 ■ Software Anschaffung: Programme 
für Bauverwaltung, Schule;  
Unterschreitung CHF 19’316.30

 ■ Software Unterhalt:  
Lizenzen, Wartungsgebühren;  
Überschreitung CHF 23’806.–

Die Überschreitung kam zustande, da 
durch den Ersatz der EDV-Anlage er-
heblich mehr Supportdienstleistungen 
in Anspruch genommen wurden als ur-
sprünglich geplant (Stundenansatz des 
EDV-Lieferanten für Supportdienst-
leistungen CHF 190.– pro Stunde). Der 
Gemeinderat nimmt von den Kredit-
abrechnungen Kenntnis und bewilligt 
einen Nachkredit von CHF 24’000.–.

Spezialfinanzierung Marktwertre-
serve; Einlage und Bericht 2021
Der Gemeinderat nimmt vom positi-
ven Bericht des Vermögenszentrums 
des Jahres 2021 Kenntnis. Trotz der 
anhaltenden Corona-Pandemie hat 
der Marktwert der Anlagen um rund 
CHF 265’950.– zugenommen. Dies ent-
spricht einer Nettorendite von 6.23%.
Auf Antrag der Finanzkommission 
wird ein Betrag von rund CHF 94’000.– 
in die Spezialfinanzierung Marktwer-
treserve eingelegt. Der Restbetrag des 
Buchgewinns von rund CHF 218’000.– 
wird zugunsten des Steuerhaushaltes 
erfolgswirksam verbucht.

Feuerwehr; Ersatz Atemschutz-
geräte; Kredit
Der Gemeinderat bewilligt auf Antrag 
der Kommission für öffentliche Sicher-
heit, die 15-jährigen Atemschutzgerä-
te der Feuerwehr Madiswil zu erset-
zen. Er bewilligt dafür einen Kredit 
von CHF 48’000.–. Damit werden zwölf 
neue Geräte angeschafft.

Sanierung von Kanalisations-
schächten; Investitionskredit
Auf Antrag der Kommission der Ge-
meindebetriebe gibt der Gemeinderat 
einen Kredit von CHF 50’000.– zur wei-
teren Sanierung von Kanalisations-
schächten frei. Die Umsetzung dieser 
Massnahmen gemäss Abwasserent-
sorgungsplanung ist in der Finanzpla-
nung der Gemeinde vorgesehen.

Zusicherung Gemeindebürgerrecht 
von Madiswil
Auf Gesuch hin wurde folgender 
Person das Gemeindebürgerrecht von 
Madiswil BE zugesichert:
Herr Sivaneswaran Sivaanujan, 
geb. 2007, von Sri Lanka, wohnhaft 
Hunzenweg 7, 4936 Kleindietwil
Der Gesuchsteller erfüllt die Bedin-
gungen für die Einbürgerung. Das Ver-
fahren ist nun beim Zivilstands- und 
Bürgerrechtsdienst des Kantons Bern 
zur Erteilung der definitiven Einbürge-
rungsbewilligung hängig.

Kreditabrechnungen;  
Genehmigung durch Gemeinderat
Gemäss Finanzverwalterin liegen 
folgende Kreditabrechnungen zur 
Genehmigung in der Kompetenz des 
Gemeinderates. Der Rat genehmigt 
deshalb folgende Abrechnungen:

 ■ Beschaffung von Elektro-Zählern; 
Unterschreitung CHF 1’795.–

 ■ Reservoir Grunholzweid; Überwa-
chungssystem; Unterschreitung CHF 
5’665.30

 ■ Sanierung Bahnhofplatz Kleindiet-
wil; Unterschreitung CHF 8’466.65

 ■ Homattstrasse Kleindietwil; Sa-
nierung; Unterschreitung CHF 
18’979.20

 ■ Wasser- und Abwasserentsorgung; 
Datenmigration; Unterschreitung 
CHF 982.90 

 ■ Sanierung Abwasserschächte gem. 
GP; Unterschreitung CHF 8’073.15

 ■ Dorfzentrum; behindertengerechte 
Anpassung; Unterschreitung CHF 
16’818.05

 ■ Fahrzeug Werkhof; Ersatz Schnell-
läufer Mini Truck; Unterschreitung 
CHF 429.00

Turnhalle Leimiswil; Neu-
anschaffung von Mobiliar; Kredit
Die Stühle und Tische der Mehrzweck-
halle in Leimiswil sind veraltet und 
müssen ersetzt werden. Die Lie-
genschaftsverwaltung Madiswil hat 
entsprechende Abklärungen getrof-
fen und Offerten von verschiedenen 
Anbietern geprüft.
Auf Antrag der Bau- und Planungs-
kommission beschliesst der Gemein-
derat einen Kredit von CHF 46’300.– 
zulasten des Steuerhaushalts für 
die Ersatzbeschaffung von Stühlen 
und Tischen für die Mehrzweckhalle 
Leimiswil.

Kopierer/Drucker  
Schulhaus Neumatt, Madiswil;  
Kredit CHF 12’000.–
Der Kopierer/Drucker im Schulhaus 
Neumatt, Madiswil, hat vermehrt 
Fehlfunktionen. Das Gerät ist mit 
einer Leistung von bald zwei Millionen 
Ausdrucken und dem Alter von sechs 
Jahren an die Leistungsgrenze gestos-
sen. Auf Antrag der Schulkommission 
beschliesst der Gemeinderat deshalb 
einen Kredit von CHF 12’000.– für die 
Ersatzbeschaffung.

Kehrichtsäcke; Nachkredit  
für Bestellungen in diesem Jahr
Die Strassen- und Wasserbaukommis-
sion teilt mit, die Lieferfristen für die 
Abfallsäcke seien sehr lange. Diese 
betrage sechs Monate. Aus diesem 
Grund müssen bereits heute neue Ab-
fallsäcke bestellt werden. Im Budget 
2022 ist für die Beschaffung von Keh-
richtsäcken kein Betrag eingestellt.
Auf Antrag der Kommission be-
schliesst der Gemeinderat deshalb 
einen Nachkredit von CHF 31’000.– 
für die Beschaffung von 35l und 60l 
Abfallsäcken, welche der Bevölkerung 
zum Kauf zur Verfügung stehen.
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Andreas Zaugg
Forstarbeiten
Ihr Spezialist für:
  Holzereiarbeiten aller Art
  Rückearbeiten
  Spezialholzereien
  Gartenholzereien
  Häckselarbeiten

Verkauf von:
  Brennholz
  Holzschnitzel
  Holzpfählen

Rain 50
4934 Madiswil
079 854 24 22

www.azforst.ch   andreas.zaugg@azforst.ch

Pflästerungen

Natursteinarbeiten 

Maurerarbeiten

Gerne baue ich Ihnen auf den 
Frühling einen neuen Sitzplatz 
aus Natur- oder Betonsteinen. 

Ralf Schadt
Obergasse 4 

4934 Madiswil
079 677 05 76

ralf-schadt79@hotmail.com
schadt-pflaesterungen.ch

Profitieren  
Sie von einer
êêêêê-Beratung
Wir freuen uns auf  
Ihre Kontaktaufnahme!

bankoberaargau.ch
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Strassen- und Wasserbaukommission
Sanierung Privatstrassen – Beiträge
Die Anspruchsberechtigten werden 
darauf aufmerksam gemacht, dass 
Gesuche um Beiträge für die Sanierung 
von Privatstrassen in der Landwirt-
schaftszone schriftlich gemäss Stras-
sen- und Wegreglement der Einwoh-
nergemeinde Madiswil vom 19. Januar 
2011, bis spätestens 30. Juni 2022 
bei der Strassen- und Wasserbaukom-
mission, Madiswil, einzureichen sind. 
Später eingereichte Gesuche werden 
nicht mehr ins Budget 2023 aufgenom-
men.

Abfallentsorgung –  
Dank an Bevölkerung
Erfreulicherweise darf festgestellt 
werden, dass die Bevölkerung von 
Madiswil sehr darauf bedacht ist, Glas, 
Blech, Alteisen, Papier, Elektrogerä-
te, etc. gesondert zu entsorgen. Dies 

belegen die neusten Statistiken. Wir 
sprechen der Bevölkerung dafür ein 
grosses Dankeschön aus! Weiter so….

Daten der Sonderabgaben  
im Werkhof
An jedem letzten Freitag im Monat 
(ausser Dezember) und jeweils auch an 
jedem dritten Samstag in den Monaten 
März, Juni, September und Dezember 
ist der Werkhof am Längermoosweg 1, 
Madiswil, für Sonderabgaben geöffnet. 
Die nächsten Daten in den Monaten 
Juni und Juli sind:
Samstag, 18. Juni 2022, 9 Uhr bis 12 Uhr
Freitag, 24. Juni 2022, 13 Uhr bis 17 Uhr
Freitag, 29. Juli 2022, 13 Uhr bis 17 Uhr

Verbrennen von Abfällen
Trockene, natürliche Wald-, Feld- und 
Gartenabfälle dürfen im Freien ver-
brannt werden, wenn nur wenig Rauch 

entsteht. Sollten trockene Ast- und 
Holzhaufen verbrannt werden, sind 
diese vorher umzuschichten (Unter-
schlupf für Kleintiere wie Igel, usw.). 
Zum Anfeuern ist Papier zulässig, aber 
nur in kleinen Mengen. Das Verbren-
nen aller übrigen Abfälle ist verboten.
Je nach Trockenheit werden Feuer-
verbote erlassen. Erkundigen Sie sich 
jeweils entsprechend auf der Gemein-
dewebseite (www.madiswil.ch).

Ausgediente Sachen
Inhaberinnen und Inhaber von aus-
gedienten Fahrzeugen, Fahrzeugtei-
len, Pneus, Maschinen, Geräten und 
dergleichen sind verpflichtet, diese Sa-
chen innert Monatsfrist zu entsorgen, 
wenn sie nicht in gedeckten Räumen 
aufbewahrt werden können.

Finanzverwaltung
Begleichung Strom- und  
Gebührenrechnungen
Vermehrt wurde festgestellt, dass 
Rechnungen auf den nächsten Fran-
ken gerundet wurden oder bei der 
Zahlungserfassung im E-Banking die 
Referenznummer nicht korrekt einge-
geben wurde. Dies verursacht unse-
rerseits für die Zahlungsverarbeitung 

einen erheblichen Mehraufwand und 
die korrekte Zahlungszuweisung kann 
dadurch nicht gewährleistet werden. 
Deshalb bitten wir Sie, bei Zahlungen 
von Gebührenrechnungen folgendes 
zu beachten:

 ■ Rechnungsbeträge sind auf den Rap-
pen genau einzuzahlen.

 ■ Die Referenznummer sollte immer 
neu eingegeben werden und nicht 
von vorgängig erfassten Zahlungen 
oder gespeicherten Zahlungsvorla-
gen übernommen werden. 

Für die Berücksichtigung der  
genannten Punkte danken wir Ihnen 
bestens.

Kommission für öffentliche Sicherheit
Notfallnummer 118,  
Überlastung, Alternative
In der Vergangenheit war die Notfall-
nummer 118 bei Grosseregnissen wie 
Unwetter oft überlastet. In solchen 
Katastrophenfällen, welche sich gros-
sräumig auswirken, wird den Betrof-

fenen empfohlen, direkt die Nummer 
der örtlichen Feuerwehreinsatz-
zentrale der Feuerwehr Madiswil  
im Feuerwehrmagazin des Dorf-
zentrums anzurufen. Die Nummer 
lautet: 062 965 35 90

Wespenplage 
Zur Beseitigung von lästigen Wespen-
nestern kann direkt angefragt  
werden:
Markus Sigrist, Feuerwehrkomman-
dant, Oberdorfstrasse 28, Madiswil, 
062 965 10 05, 079 470 80 61
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Von den kleinen Details bei Schreinerarbeiten bis hin zu Gesamtlösungen bei An-, Um- oder Neubauten. 
Unsere Planer, Schreiner und Zimmerleute unterstützen Sie von der ersten Idee bis zur Fertigstellung Ihrer 
baulichen Träume. Zögern Sie nicht, und nehmen Sie mit uns Kontakt auf.

Wir bringen Holz in Form

062 965 08 18 | 079 205 91 80 | info@koenigbau.chmadiswil

An- und Umbauten

Maurerarbeiten

Keramische Beläge

Verbundsteinbeläge

Tiefbauarbeiten



EINWOHNERGEMEINDE 17EINWOHNERGEMEINDE 17

91 Jahre

25. Juni
Adelheid Hubschmid-Wittwer
Oberdorfstrasse 48b

85 Jahre

18. Juni
Elisabeth Jenni-Häfliger
Untergässli 19a

13. Juli
Heinz Aegerter-Sintitsch
Lindenholz 2a, Leimiswil

17. Juli
Friedrich Zaugg-Zaugg
Hauptstrasse 47d, Leimiswil

26. Juli
Elisabeth Bühler-Loosli
Untergässli 17

75 Jahre

1. Juni
Christian Friedli-Leuenberger
Lindenweg 4

9. Juni
Hans Peter Weber-Stalder
Rosenweg 5

10. Juni
Günther Hammer
Melchnaustrasse 3

11. Juni
Rosmarie Leuenberger-Kurth
Dörfli 43, Leimiswil

11. Juni
Ruth Leuenberger-Leu
Hunzenweg 1, Kleindietwil

16. Juni
Ulrich Wegmüller-Sommer
Eichholz 10c, Kleindietwil

26. Juni
Erika Reber-Kuhn
Oberdorfstrasse 33

1. Juli
Elsbeth Sollberger-Wyssa
Hubelweg 2, Kleindietwil

25. Juli
Gertrud Fankhauser-Schmid
Tannen 22, Leimiswil

30. Juli
Silvia Jordi-Schaffer
Kirchgässli 7
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Härzlechi Gratulation!
Ein schönes Fest und gute Gesundheit für alle, 
die im Juni oder Juli Geburtstag feiern!

Bild: pb

Hinweis zu den Gratulationen und zu den Zivilstandsnachrichten
Wichtig: Ist die Veröffentlichung des Geburtstagsjubiläums nicht erwünscht, muss dies der Ge-
meindeverwaltung mit geteilt werden (dies betrifft auch Zivilstandsmeldungen inkl. Geburten). 
Wird keine Datensperre verlangt, werden die Namen fünf resp. ein Jahr später erneut aufgeführt 
und publiziert. Das Antragsformular für die Datensperre ist bei der Gemeindever waltung erhält-
lich. Damit werden Ihre Daten definitiv gesperrt und erscheinen nicht mehr auf der Jubilaren-
liste. Zudem erhalten Sie an Ihrem Geburtstag weder vom Gemeindepräsidenten noch von der 
Musikgesellschaft Besuch.

Zivilstands-
nachrichten
Todesfälle
22. März 2022
Hans Ulrich Leuenberger
geb. 1972 
Hauptstrasse 1, Kleindietwil 

4. April 2022
Ursula Rothenbühler 
geb. 1946
Hauptstrasse 22, Kleindietwil

7. April 2022
Hans Rudolf Küng 
geb. 1934
Altersresidenz zur Wiese AG,
Bernstrasse 21, Huttwil

17. April 2022
Fritz Moser 
geb. 1958
Untergässli 15

18. April 2022
Fritz Frankhauser 
geb. 1940
Huttwilstrasse 2, Lotzwil

Geburten
4. März 2022
Matteo Hasler, 
des Daniel Hasler und
der Nicole Hasler, 
Engermatte 6, Kleindietwil

17. März 2022
Leni Alexandra Fiechter, 
des Peter Simon Fiechter
und der Linda Mosimann, 
Oberdorfstrasse 40

Heirat
25. Februar 2022
Miriam Siegenthaler
und Patrick Siegenthaler, 
Steingasse 41

11. März 2022
Martina May
und Lukas May, 
Hunzenweg 27, Kleindietwil

25. März 2022
Ekaterina Yasmin
und Bünyamin Isa Yasmin, 
Garbenweg 1
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Mitteilungen der Kirchgemeinde Madiswil
Gottesdienste

5. Juni, 9.30 Uhr: Pfingsten 
Abendmahlsgottesdienst mit 
Pfr. T. Hurni, Kinderhort  
12. Juni, 9.30 Uhr: Konfirmation 
Gottesdienst mit Pfr. T. Hurni, 
Mitwirkung der Konfirmandenklasse
12. Juni, 18.30 Uhr: 
WakeUp Abendgottesdienst 
mit Josua Krebs und Team
19. Juni, 9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfr. J. Herrmann, Kinderhort
26. Juni, 9.30 Uhr: Waldgottesdienst 
bei der Ornithologen-Hütte (Nähe 
Bürgisweyerbad) mit Pfr. T. Hurni, 
Mitwirkung der Jodlergruppe Hoch-
wacht, Kinderhort, anschliessend 
gemeinsames Bräteln
3. Juli, 9.30 Uhr: Abendmahls-
gottesdienst mit Pfr. T. Hurni  
10. Juli, 9.30 Uhr: Gottesdienst 
mit Pfr. T. Hurni
10. Juli, 18.30 Uhr: WakeUp Abend-
gottesdienst mit T. Greub und Team
17.Juli, 9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfr. G. Haffer, anschliessend Kirchen-
kaffee
24. Juli, 9.30 Uhr: Gottesdienst 
mit Pfr. G. Haffer 
31. Juli, 9.30 Uhr: Gottesdienst 
mit Pfr. G. Haffer

Kinderhort
Nach einem gemeinsamen Start in 
der Kirche freuen wir uns auf ein 
separates Programm mit den Kindern. 
Sonntag, 5. Juni, 19. Juni, 26. Juni
Kontakt: Pfarramt, Pfr. T. Hurni, 
062 965 12 54

Hinweise auf Gottesdienste finden 
sich auch wöchentlich im Anzeiger 
Oberaargau und auf unserer Website 
www.kirchemadis.ch.

Unsere Konfirmandinnen 
und Konfirmanden 2022
Bärtschi Soraya Deborah, Nelkenweg 7
Bühler Mischa, Tulpenweg 6
Calò Gian Matteo, Plattenstr. 19
Flückiger Larissa, Sonnmattweg 10

Gerber Anja, Gumpelen 200
Glauser Nevio Moël, Kleinfeldlistr. 7 
Grütter Louis Samuel, Erlenweg 32
Hungerbühler Loïc Finn, Neumattweg 21
Jörg Marina, Mostereiweg 4
König Philipp, Erlenweg 15
Loosli Niklas, Erlenweg 5
Marti Nathanael, Moosackerweg 7
Meyer Janina, Nelkenweg 5
Nadler Cedric, Birkenweg 8
Räber Laura Julia, Lindenweg 12
Schär Jan, Lerchenweg 8
Schneeberger Miriam, Zielackerstr. 17
Steffen Ivo, Falkenweg 3

Wir wünschen unseren Konfirmanden 
und Konfirmandinnen von Herzen alles 
Gute und Gottes Segen für die Zukunft.

Pfarramt
Pfr. T. Hurni hat von Samstag, 16. Juli 
bis Sonntag, 7. August 2022 Ferien.
Vertretung: Pfr. Günther Haffer, 
Amselweg 3, 4914 Roggwil, 
041 988 27 33, 079 960 31 80,
g.l.haffer@outlook.com

Kind und Jugend

Kirchliche Unterweisung KUW
Zeitangaben zum Kirchlichen Un-
terricht finden Sie in der Agenda auf 
unserer Website: www.kirchemadis.ch
Auskunft/Verantwortliche:
2. und 9. Klasse: Pfr. T. Hurni
7. Klasse: Fabienne Zulliger
3. bis 5. Klasse: Hermine Hurni-Liechti

Jungschar
Samstag, 18. Juni und 2. Juli 
um 13.30 Uhr beim Pfarrhausstöckli. 
Alle interessierten Kinder ab der 
2. Klasse sind herzlich eingeladen! 
Samstag, 4. Juni bis Montag 6. Juni, 
Pfingstlager PFILA, 
separate Einladung
Kontakt: Josua Krebs, 079 782 99 88

«YOU POINT» 
Freitag, 3. Juni, 17. Juni, 1. Juli 
von 18.30 Uhr bis ca. 22 Uhr im 

Jugendraum des Dorfzentrums. 
Softdrinks. Coffee. Snacks. Billard. 
Dart. Töggele. Music. Chill. Games. 
Input. Alle Jugendlichen ab der 
7. Klasse sind herzlich eingeladen. 
Kontakt: Fabienne Zulliger, 
079 318 41 75

«YOU POINT FRESH»
Freitag, 10. Juni, 24. Juni, 8. Juli ab 
19 Uhr im Jugendraum des Dorf-
zentrums. Teenie-Treff mit biblischen 
Inputs, Austausch über den Glauben, 
gemeinsames Abendessen. 
Wichtig: Voranmeldung!
Kontakt: Fabienne Zulliger, 
079 318 41 75

Aktuelle Informationen zu Jungschar 
und «You Point» finden Sie ebenfalls 
unter www.kirchemadis.ch

Veranstaltungen

Bibelgesprächskreis
Dienstag, 7. Juni und 21. Juni, 
um 9 Uhr in der Pfarrscheune. 
5. Juli um 19 Uhr Bräteln im Pfarrhaus-
garten, alle sind herzlich eingeladen!
Kontakt: Pfarramt, Pfr. T. Hurni, 
062 965 12 54

Gebet für die Gemeinde
Herzliche Einladung zum Gebet für die 
Gemeinde für Leiter und Interessierte, 
jeweils um 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr in 
der Kaffeestube der Pfarrscheune. 
Mittwoch, 15. Juni
Kontakt: Pfarramt, Pfr. T. Hurni, 
062 965 12 54

Hauskreis
Haben Sie Interesse, in einem Haus-
kreis mitzumachen? Sie sind herzlich 
eingeladen, melden Sie sich!
Kontakt: Ursula Oppliger, 062 965 31 65
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Partner der Schulmedizin.   
Im Oberaargau zu Hause.

Sie finden uns an den Standorten des 
Spitals Region Oberaargau SRO.

Unsere qualifizierten, zertifizierten 
Therapeut/innen ergänzen 

sich in ihren Spezialkompetenzen 
und sind gerne für Sie da. 

Seit 12 Jahren.
www.tcmoberaargau.ch

Patienten erzählen
Rücken- und Hüftbeschwerden
«Die Zusammenarbeit von SRO und TCM Oberaargau hat mich dazu bewogen, mich für diese Praxis zu entscheiden. Ich bin seit einiger Zeit in Behand-
lung und kann mich nur positiv darüber äussern, meine Rücken- und Hüftbeschwerden sind fast verschwunden. Dabei sprachen die Ärzte von einer 
Operation, befürworteten aber eine Behandlung mit Physiotherapie und TCM.»                                                                                                                          RL Jg. 59

Energiemangel, Verspannungen, Rückenschmerzen
«Als Mutter von zwei kleinen Kindern kann ich mir in hektischen Zeiten und bei Unpässlichkeiten keine Schonzeit leisten. Darum gehe ich regelmässig 
in die TCM-Behandlung. Nach jeder Behandlung fühle ich mich körperlich und psychisch besser. Ich möchte deshalb TCM nicht mehr missen.»  LI Jg. 85

Schlafstörungen, Depression, Rückenschmerzen
«Während Monaten litt ich unter schweren Schlafstörungen und Depression, was auch mit Medikamenten nicht besser wurde. Bei Ihnen wurde meine 
Situation erkannt und mein ganzes System harmonisiert, ich bin ruhiger und gelassener geworden. Ich brauche keine Medikamente mehr – auch nicht 
für die Rückenschmerzen – und kann mich erholen, weil ich wieder viel besser schlafe.»                                                                                                   M. Jg. 70 

Schwindel, Tinnitus, Blutdruckprobleme
«Ich kann mich nur positiv äussern. Bei der Chinesischen Medizin bin ich bestens aufgehoben, sie hat mir geholfen. Ich habe sehr gute Erfahrungen 
gemacht und kann TCM nur empfehlen; lassen Sie sich helfen!»                                                                                                                                                    R. Jg. 41

Migräne, Kopf- und Nackenschmerzen
Langjährige Beschwerden: vorher täglich/wöchentlich starke Medikamente, durch TCM allgemeines Wohlbefinden viel besser und nur noch ein paar 
Mal im Jahr starke Migräne. - «Unsere Therapeutin geht sehr gut auf die Patienten ein, auch wenn mal andere Beschwerden dazu kommen, deshalb 
gehen wir regelmässig in die TCM-Praxis, nach der Behandlung fühlen wir uns immer gut. Wir hätten nicht gedacht, dass mit Akupunktur so viel Posi-
tives erreicht werden kann. Wir bekamen eine Empfehlung von einer Kollegin, darum empfehlen auch wir allen, die gesundheitliche Probleme haben 
und mit der Schulmedizin nicht weiterkommen, es doch mal mit Akupunktur zu probieren.»                                                                                                            U/F Jg.57/93  

Herzogenbuchsee   I   062 955 52 70
PanoramaPark SRO AG, Stelliweg 24, 3360 Herzogenbuchsee 

Langenthal   I  062 916 46 60
Personalhaus SRO AG Untersteckholzstrasse 19, 4900 Langenthal

Huttwil   I  062 959 62 44
Gesundheitszentrum Huttwil SRO AG, Spitalstrasse 51, 4950 Huttwil

Niederbipp   I   032 633 72 01
Gesundheitszentrum Jura Süd SRO AG, Anternstrasse 22, 4704 Niederbipp

Von Krankenkassen anerkannt    I   Sprechstunde:  Montag bis Freitag  08.00 – 12.00 Uhr / 14.00 – 18.00 Uhr, Samstag nach Vereinbarung 08.00 – 12.00 Uhr    I    info@tcmoberaargau.ch
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Mensch im Alter

Gottesdienste im Zelgli-Treff
Freitag, 8. Juli, 10.30 Uhr, 
Gottesdienst mit Pfr. D. Locher  

Kaffeestube
Die Kaffeestube in der 
Pfarrscheune ist am 
Mittwoch, 8. Juni, 15. 
Juni, 22. Juni, 29. Juni 
und 6. Juli von 14 Uhr 
bis 16 Uhr zum gemüt-

lichen Zusammensein bei Kaffee und 
Kuchen für Jung und Alt geöffnet. 
Kontakt: Ursula Zaugg, 062 965 02 46

Handarbeitsgruppe
Die Handarbeitsgruppe verkauft die 
gestrickten Arbeiten während des 
ganzen Jahres. Es ist auch möglich, 
dass Socken oder andere Strickarbei-
ten auf Bestellung hergestellt werden. 
Bei Wohnungsauflösungen nimmt die 
Handarbeitsgruppe gerne Wollspen-
den entgegen.
Auskunft und Bestellung: Rosmarie 
Zehnder, 062 965 13 01

Seniorenausflug
Mittwoch, 1. Juni 2022, Abfahrt: 
12 Uhr auf dem Kirchplatz
Unsere Reise führt uns dieses Jahr an 
den Bielersee (siehe Flugblatt).
Kontakt: Ursula Zaugg, 062 965 02 46

Seniorenferien
Die diesjährigen Seniorenferien finden 
von Samstag, 27. August bis 
Samstag, 3. September 2022 im 
Hôtel de France in Sainte-Croix im 
schönen Jura statt.
Auskunft und Anmeldungen: 
René Merz, 062 965 04 51, 
Daniela Wegmüller, Sekretärin der 
Kirchgemeinde Madiswil, 079 888 49 34

Kollekten 
Herzlichen Dank für die 
eingegangenen Spenden!
20. Februar: Gottesdienst (Arbeitsgrup-
pe Jugend u Familie in Not), CHF 118.– 
27. Februar: Gottesdienst (Weisses 
Kreuz), CHF 53.– 
6. März: Gottesdienst (Synodalrats-
kollekte), CHF 62.– 

13. März: Gottesdienst (Weltgebets-
tagskollekte), CHF 567.10 
20. März: Gottesdienst (Open doors), 
CHF 110.–
27. März: Gottesdienst (Christian  
Solidarity International), CHF 82.– 
30. März: Gebet für die Ukraine  
(Ukrainehilfe), CHF 321.– 
3. April: Gottesdienst (Synodalrats-
kollekte), CHF 38.50 
10. April: Gottesdienst (Kinderwerk 
Lima Peru), CHF 335.50 
12. April: Abdankung, CHF 343.90 
13. April: Gebet für die Ukraine 
(Ukrainehilfe), CHF 204.–

Kirchliche Handlungen
Und nach diesem will ich meinen Geist aus-
giessen über alles Fleisch, und eure Söhne 
und Töchter sollen weissagen, eure Alten 
sollen Träume haben, und eure Jünglinge 
sollen Gesichte sehen. Auch will ich zur 
selben Zeit über Knechte und Mägde meinen 
Geist ausgiessen.  Joel 3, 1+2

Taufen
20. März: Ilena Sofia Cardoso  
Antunes, geboren am 10. Juni 2021, 
Tochter des Luis Carlos Cardoso  
Antunes und der Luana Cardoso An-
tunes, geb. Lustenberger, wohnhaft in 
3627 Heimberg, Blüemlisalpstrasse 33

10. April: Julian Jäggi, geboren am  
16. Juli 2021, Sohn des Patric Stefan 
Jäggi und der Nathalie Sarah Jäggi, 
geb. Nadler, wohnhaft in 4934 Madis-
wil, Stocker 82

Als der Pfingsttag gekommen war, befanden 
sich alle am gleichen Ort. Da kam plötzlich 
vom Himmel her ein Brausen, wie wenn 
ein heftiger Sturm daherfährt, und erfüllte 
das ganze Haus, in dem sie waren. Und es 
erschienen ihnen Zungen wie von Feuer, die 
sich verteilten; auf jeden von ihnen liess sich 
eine nieder. Alle wurden mit dem Heiligen 
Geist erfüllt und begannen in fremden Spra-
chen zu reden, wie es der Geist ihnen eingab.  
Apg 2, 1-4

Beerdigungen
12. April: Ruth Herrmann, geb. 
Kohler, geboren am 15. Juni 1931, 
gestorben am 30. März 2022, verhei-

ratet gewesen mit Franz Herrmann, 
wohnhaft gewesen in 4934 Madiswil, 
Untergässli 13

19. April: Hans Rudolf Küng, geboren 
am 2. März 1934, gestorben am 7. April 
2022, verheiratet gewesen mit Doris 
Küng, geb. Schwarz, wohnhaft gewe-
sen in 4934 Madiswil, Untergässli 11 A

20. April: Margrith Löffel, geb. Käser, 
geboren am 25. Januar 1948, 
gestorben am 5. April 2022, verwitwet 
gewesen von Stephan Löffel, wohnhaft 
gewesen in 4942 Walterswil

Wichtige 
Telefonnummern
Präsident Kirchgemeinde: 
Olivier Bindy, 062 963 01 85 
Pfarrer: Thomas Hurni, 
062 965 12 54
Sekretariat: Daniela Wegmüller, 
079 888 49 34
Sigristenehepaar: 
Hans-Ulrich und Magdalena 
Leuenberger, 062 965 19 26
Jugendarbeiterin: 
Fabienne Zulliger, 079 318 41 75
Jugendarbeiter: 
Josua Krebs, 079 782 99 88
Katechetin: 
Hermine Hurni-Liechti, 031 771 07 22 
Verantwortlich für die Kirchgemeinde-
seiten: Hermine Hurni-Liechti
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Liebe Gemeinde
Mitten in den Staatsgebieten dieser Welt existiert ein Reich, 
das aus Menschen aus allen Völkern besteht. Dieses Reich 
hat keine irdischen Grenzen. Es existiert mitten in den be-
stehenden Staaten. Seine Bürgerinnen und Bürger gehören 
einem irdischen Staat an und sind zugleich Bürgerinnen und 
Bürger dieses Reiches. Es ist ein Reich, doch nicht von der Art, 
wie die Reiche dieser Welt sind, es ist anders.
Herzlich grüsst Sie Ihr Pfarrer Thomas Hurni

Es ist anders, denn für dieses Reich wird nicht mit Waf-
fen gekämpft, es wird weder mit Waffen verteidigt 
noch mit Waffen vergrössert. Gewalt wird keine ange-

wendet, es hat weder Armee noch Polizei. Feinde werden 
nicht gehasst, sondern geliebt, Gewalt gegen dieses Reich 
wird nicht mit Gegengewalt beantwortet, sondern erduldet. 
Kein Reich von dieser Welt könnte so existieren, doch dieses 
Reich kann es als einziges, es überdauert alle Reiche und 
wird alle überdauern.

Das Reich wird von einem 
König regiert. Dieser König ist 
keiner, der sich dienen lässt 
und andere für sich opfert, 
sondern es ist umgekehrt: er 
dient den Menschen und hat 
sein Leben für sie alle gege-
ben, auch für die, die ihn ver-
folgen. Er dient auch ihnen 
und erwartet dasselbe von al-
len Bürgerinnen und Bürgern 
seine Reiches.

Ein ausserordentlicher Mensch, König eines ausserge-
wöhnlichen Reiches. Er regiert sein Reich ausschliesslich 
mit Worten und persönlicher Liebe.

Die Beschreibung dieses Reiches wirkt wie ein schöner 
Traum, doch es ist kein Traum, es existiert wirklich. Wir alle 
können Bürgerinnen und Bürger dieses Reiches sein und 
werden. Wer es sucht, wird es finden. Sie alle kennen seinen 
Namen – Reich Gottes – und seinen König – Jesus Christus!

Wort an die Gemeinde ■ VON PFARRER THOMAS HURNI

Das geheimnisvolle Reich

Eine kleine Vorstellungsrunde: 
Fabienne Zulliger

Schon bald zähle ich zu den Urgestei-
nen des Madiswiler Volkes. Gerade 22 
von meinen nun doch schon 25 Jahren 
durfte ich in unserem schönen Dorf 
verbringen. Nun wohne ich seit knapp 
drei Jahren in Langenthal, zusammen 
mit vier anderen Frauen. Ein fester Be-
standteil unseres Miteinanders ist un-
ser Glaube. Ich mag es zu musizieren, 
mich zu bewegen und trinke gerne 
einen Kaffee bei guter Gemeinschaft. 
Von Herzen möchte ich Jesus nach-
folgen und allen Menschen von ihm 
erzählen. 

Ab dem ersten März 
durfte ich die Jugend-
arbeit in der Kirche 
Madiswil überneh-
men. Dazu gehören 
sowohl die Leitung 
des YouPoints wie 
auch die Organisation 
des Jugendgottes-
dienstes WakeUp. Der 
Startschuss fiel mit 
den KUW-Blocktagen 

der 7. und 8. Klasse. Es freut mich 
riesig, dass ich mit so tollen jungen 
Menschen unterwegs sein darf und bin 
gespannt, was wir alles noch gemein-
sam erleben werden. 

Das Rad nicht neu erfinden, 
aber gemeinsam 
in Bewegung setzen

Neuheiten zum KUW-Unterricht
Im März 2021 gingen wir davon aus, 
dass ein neues Unterrichtskonzept 
für den ganzen Kanton Bern vom 
Synodalrat (Kirchenleitung) auf das 
Schuljahr 2022/23 eingeführt wird. 
Dies wurde nicht umgesetzt.
Aus unserer Sicht ist eine Anpassung 
an den Lehrplan 21 zwingend nötig. 
Entsprechend der geltenden Verord-
nung haben wir ein neues Modell für 
die kirchliche Unterweisung (KUW) 
unserer Kirchgemeinde erstellt. 
Dieses wird für die 2. bis 5. Klassen im 
Schuljahr 2022/23 eingeführt. Die  
6. bis 9. Klassen laufen nach dem alten 
Modell weiter.

Folgende Änderungen werden 
vorgenommen:

• Reduktion der Lektionen
Neu umfasst der Unterricht von der 
2. Klasse bis zur 9. Klasse insgesamt 
141 Lektionen (140 Lektionen sind 
das Minimum gemäss der Kirchen-
ordnung).
Je 20 Lektionen umfasst neu der  
Unterricht der 2. und 3. Klasse  
(zuvor 38 Lektionen).
21 Lektionen umfasst neue der  
Unterricht der 5. Klasse (zuvor  
30 Lektionen).

• Neuerungen
In der 6. Klasse wird ein Ausflug ange-
boten, dieser umfasst 5 Lektionen.
In der 8. Klasse werden 3 Wahlfach-
kurse à je 3 Lektionen angeboten. 

Das Wohl der Kinder und Jugendlichen 
sowie die Freude den christlichen 
Glauben weiterzugeben liegen uns 
am Herzen. Die Unterrichtenden und 
der Kirchgemeinderat Madiswil freuen 
sich auf den gemeinsamen Weg.

Bild: zvg

Bild: zvg
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Die Biofarm Genossenschaft in Kleindietwil liegt mit 
ihren Produkten voll im Trend, welcher deutlich weg 
von den verarbeiteten Lebensmitteln hin zu den na-

türlichen Nahrungsmitteln in Bioqualität zeigt. Zugegeben, 
die Corona-Situation der letzten beiden Jahre hat den 
nachhaltigen Bio-Trend etwas beschleunigt. Sie zeigt aber 
auch auf, dass die Leute eher zu Bio greifen, wenn sie die 
Wahl haben und sich nicht ausser Haus verpflegen müssen. 
In der Bevölkerung hat ein gewisses Umdenken stattgefun-
den. Es kommt eine neue Generation, die sich stark mit den 
Themen der Biodiversität, dem Gewässerschutz und dem 
Klimawandel auseinandersetzt. Kernthemen, mit welchen 
sich auch die Biofarm Genossenschaft beschäftigt. Und das 
bereits seit 50 Jahren. «Wir verkaufen in erster Linie Pro-
dukte, welche in der Schweiz nachhaltig wachsen», erklärt 
Hans-Ulrich Held, Präsident der Biofarm Genossenschaft 
und Vorsitzender der Geschäftsleitung. Lediglich bei einem 
völligen Ernteausfall oder natürlich jene Produkte, welche 
in der Schweiz aufgrund des Klimas nicht wachsen können, 
werden in biologischer Qualtät importiert, wie beispiels-
weise das Olivenöl, welches im Süden Portugals hergestellt 
wird. 

Das Lager reicht nicht mehr aus
Die anhaltende Nachfrage brachte die Traditionsfirma je-
doch an ihre Grenzen. Die Biofarm platzt aus allen Nähten. 
Die letzten Jahre haben der Firma ein aussergewöhnliches 
Wachstum beschert. «Für unsere Grösse war dieses Wachs-
tum herausfordernd», gesteht der Geschäftsleiter. Auch die 
zusätzlichen drei Aussenlager reichen unterdessen nicht 
mehr aus, um die vielen Produkte, welche hauptsächlich 
im Biofachhandel verkauft werden, zu lagern. «Wir haben 
uns in den letzten Jahren über die Zukunft der Biofarm sehr 

viele Gedanken gemacht», erzählt Hans-Ulrich Held. Dabei 
stellte sich die Genossenschaft grundsätzliche Fragen. Ent-
weder im gleichen Rahmen weitermachen oder vergrös-
sern. «Die Firma zu verkleinern und zurück in die Nische 
zu gehen ist für uns keine Option. Wir hätten entscheiden 
müssen, welche Produkte bleiben und welche nicht. Aber 
viel grösser werden möchten wir ebenfalls nicht und gleich 
bleiben ist mit unseren Produkten auch nicht ganz so ein-
fach», versucht Hans-Ulrich Held das Dilemma der Biofarm 
zu veranschaulichen. Da die Weiterentwicklung für die Zu-
kunft der Genossenschaft essenziell ist, hat sie sich für ein 
kleines, überschaubares Wachstum entschieden. 

Doch damit ist das Platzproblem in Kleindietwil nicht 
gelöst. In den letzten Jahren wurden verschiedene Aus-
bau-Projekte ausgearbeitet. Hinter dem bestehenden 
Gebäude, davor oder daneben. Entweder konnte der ver-
langte Grenzabstand zu den Bahngleisen nicht eingehalten 
werden, oder aber die Pläne hatten einer langfristigen Zu-
kunftsplanung nicht standgehalten. Die Suche nach leeren 
Gebäuden von Langenthal bis nach Huttwil, welche sich für 
einen neuen Standort geeignet hätten, haben keine befrie-
digenden Ergebnisse geliefert. 

Letztendlich hat sich die Biofarm dazu entschieden, neu 
zu bauen. «Da dies in Kleindietwil nicht möglich ist, haben 
wir uns in der Region nach geeignetem Bauland umgese-
hen. Wir wollen unser tolles Team unbedingt mitnehmen. 
Deshalb kommt für einen Umzug nur das Langetental in 
Frage», führt Hans-Ulrich Held aus. In Huttwil wurde man 
nun fündig und hat vorsorglich im Industriegebiet, genauer 
gesagt im Kammernmoos ein geeignetes Stück Land reser-
vieren lassen. Das Land ist Eigentum der Herdgemeinde 
Huttwil und würde im Baurecht an die Biofarm abgegeben 
werden. 

Die im Trend liegenden Produkte der Biofarm Genossenschaft, welche heuer ihr 50-Jahr-Jubiläum feiert, 
haben die Traditionsfirma an ihre Grenzen gebracht. Sie platzt aus allen Nähten. Nach langen Abklärungen hat 
sich die Geschäftsleitung nun entschieden, in Huttwil neu zu bauen. Nach 50 Jahren wird die Biofarm also die 
Gemeinde Madiswil verlassen. Das letzte Wort jedoch werden die Genossenschafterinnen und Genossenschafter 
im Herbst an einer ausserordentlichen Versammlung haben.  ■  VON MARION HEINIGER

Die Biofarm platzt aus allen Nähten

«Für unsere Grösse 
war das Wachstum 
der letzten Jahre 
herausfordernd», 
gesteht Hans-Ulrich 
Held, Geschäftslei-
ter der Biofarm.
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Hauptstrasse 19, 4936 Kleindietwil  -  www.wuethrich-haustechnik.ch  -  062 530 02 75 

 

Wüthrich Haustechnik AG 
Sanitär / Heizungen / Solar 
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Eine schwere Entscheidung
Die Entscheidung nach Huttwil zu ziehen hat sich die Bio-
farm Genossenschaft, die in der Gemeinde Madiswil mit 
40 Mitarbeitenden der drittgrösste Arbeitgeber ist, nicht 
leicht gemacht. «Die Vergangenheit kann man nicht zü-
geln, dementsprechend wäre die Hürde nach Huttwil um-
zuziehen und die Wurzeln in Kleindietwil abzureissen sehr 
gross», gibt Hans-Ulrich Held zu bedenken. Doch damit ist 
das letzte Wort noch nicht gesprochen. Im Herbst werden 
die rund 800 Genossenschafterinnen und Genossenschaf-
ter an einer ausserordentlichen Versammlung über den ge-
planten Umzug befinden müssen. Stimmen sie den Plänen 
der Geschäftsleitung zu, sollen noch dieses Jahr die Erdar-
beiten am neuen Standort in Huttwil durchgeführt werden. 

Der Umzug der Biofarm wäre damit auf Ende 2023, spä-
testens jedoch auf Anfangs 2024 vorgesehen. «Geplant ist 
ein möglichst enkeltauglicher Bau mit einer grossen Foto-
voltaikanlage», verrät Hans-Ulrich Held. Mit dem Umzug in 
das neue Firmengebäude könnten die Abläufe optimiert, 
die Lagerräume vergrössert und so dem Branchendruck 
besser standgehalten werden. Sollte sich das Wachstum 
der Biofarm auch in den nächsten Jahren fortsetzen, ist die 
Schaffung weiterer Arbeitsstellen nicht auszuschliessen.

50-Jahr-Jubiläum
Doch vorerst darf sich die Biofarm Genossenschaft auf ihr 
50-Jahr-Jubiläum konzentrieren. Eine Erfolgsgeschichte, 

die am 8. Mai 1972 im Hotel-Restaurant Kreuz in Herzogen-
buchsee begann. Neun Männer legten damals den Grund-
stein der Biofarm. Einer von ihnen ist Werner Scheidegger, 
erster Präsident und Geschäftsführer. Auf seinem Hof in 
Madiswil wurde das erste Büro und das erste Lager der jun-
gen Genossenschaft eingerichtet. 

Unter dem Motto «Füür und Flamme für den Bioland-
bau» sind zum Jubiläum verschiedene Aktivitäten geplant. 
Für die Produzenten werden Flurbegehungen organisiert 
und die Genossenschafterinnen und Genossenschafter 
wurden an der ordentlichen Versammlung am 20. Mai mit 
einem Festakt überrascht. Am 10. September ist die regio-
nale Bevölkerung zu einem Tag der offenen Tür eingeladen, 
um einmal hinter die Kulissen der Biofarm zu schauen. Zu 
guter Letzt wird für die Geschäftspartner im Oktober ein 
Dankesanlass durchgeführt.

Anzeige

Nach 50 Jahren 
in Kleindietwil 
bzw. Madiswil 

zieht die 
Biofarm weiter 

nach Huttwil.  
«Die Hürde für 
den Umzug ist 

gross», sagt 
Hans-Ulrich Held.

Das schweizerische Erbrecht wird am 1. Januar 2023 ändern

Müssen Sie Ihr bestehendes Testament oder Ihren Erbvertrag nun 
anpassen? Oder worauf ist bei der Ausgestaltung eines neuen  
Testaments oder Erbvertrages besonders zu achten?

Am 1. Januar 2023 tritt das neue, revidierte Erbrecht in Kraft.  
Der Pflichtteil der Nachkommen beträgt neu nur noch die Hälfte und 
nicht mehr drei Viertel – der Pflichtteil der Eltern entfällt.  
Generell wird die erbrechtliche Planungsfreiheit des Einzelnen 
grösser. 

Überprüfen Sie bei Ihrer Notarin, ob für Ihre persönliche Situation 
ein Ehe- und Erbvertrag oder ein Testament errichtet  
oder angepasst werden soll.

BANDI | ULMANN | ZIMMERMANN
Notariat & Advokatur
Marktgasse 46 | 4900 Langenthal | 062 919 40 60 | 
notariatadvokatur.ch

Das schweizerische Erbrecht wird am 1. Januar 2023 ändern

Müssen Sie Ihr bestehendes Testament oder Ihren Erbvertrag nun anpassen?

Oder worauf ist bei der Ausgestaltung eines neuen Testaments oder

Erbvertrages besonders zu achten?

Am 1. Januar 2023 tritt das neue, revidierte Erbrecht in Kraft. Der Pflichtteil der

Nachkommen beträgt neu nur noch die Hälfte und nicht mehr drei Viertel – der

Pflichtteil der Eltern entfällt. Generell wird die erbrechtliche Planungsfreiheit

des Einzelnen grösser.

Überprüfen Sie bei Ihrer Notarin, ob für Ihre persönliche Situation ein Ehe- und

Erbvertrag oder ein Testament errichtet oder angepasst werden soll.

BANDI|ULMANN|ZIMMERMANN

Notariat & Advokatur

Marktgasse 46|4900 Langenthal|062 919 40 60|notariatadvokatur.ch

 

                          
                                   
                                 Trachtengruppe 
                                    Madiswil & Umgebung 
                                      
                                      Einladung zu 
 

            Volkstanz-Schnupperproben   
 
                      Mittwoch  29.6.2022  20.00 
                       Mittwoch  24.8.2022  20.00 
          
                                   Im grossen  
             Gemeindesaal im Dorfzentrum Madiswil                    
       

Ø Für alle die es gerne einmal probieren möchten  
Ø Grundkenntnisse und der Besitz einer Tracht 

sind nicht erforderlich              
Ø Wir möchten den Volkstanz der Öffentlichkeit 

näherbringen und in die Zukunft führen 
  

        In unserer globalisierten Welt erfahren die Volkstänze 
        und Volkslieder neue Wertschätzung.  
        
       Herzlich willkommen, wir freuen uns auf Euch 
 
        Infos: annemarie.rentsch@bluewin.ch 
        Oder Tel. 076 572 91 53 
 
 
Inseratformat: ¼ Seite 
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AKTUELL!  
Fruchtige Erdbeer-Rhabarber-Torte
 Ob als ganze Torte oder im Stück –  
die erfischende Kreation ist ein  
herrlich fruchtiges Zvieri & Dessert  
für warme Tage!

www.felberbeck.ch    062 965 40 40         MO-FR 6.00-18.30      SA 6.30-17.00    SO 7.30-17.00

Sommer, Sonne, Sonnenschein –
endlich wieder Zeit zum Grillieren. 

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich
von unseren verschiedensten Grillartikeln
inspirieren: 
Sei es ein feines Grillkotelett, Rindfleisch-
Spiessli oder Pouletschenkel-Steak – bei uns 
finden Sie Köstliches für wahren Grillgenuss.

Wir freuen uns auf Sie!

Die Grillsaison ist eröffnet!

www.kloster-metzgerei.ch                062 965 11 22                DI-FR 7.00-12.00  / 14.00-18.30             SA 7.00-15.00         
Produkte der Metzgerei Haas sind am Montag und am Wochenende in der Selbstbedienungsvitrine über die Bäckerei Felber erhältlich.
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Auch für den Vereinssport war die Corona-Pandemie 
eine schwierige Zeit. Die Cupspiele sowie die Meister-
schaftsrunde mussten abgebrochen werden. Fast ein 

Jahr lang wurde kein Korbball mehr gespielt. Doch umso 
stärker kehrten die Madiswiler Junioren nun zurück auf 
den Platz: Zum zweiten Mal in ihrer Geschichte konnten 
sie in der Saison 2021/2022 den Schweizermeistertitel fei-
ern! Das erste Mal schafften sie diesen Erfolg in der Saison 
2016/2017, zwei der aktuellen Spieler waren bereits damals 
mit dabei.

Erfolgreiche Madiswilerinnen und Madiswiler
Auch das erste Korbball-Team des Turnvereins Madiswil 
holte sich den Titelgewinn bisher zwei Mal: 2014 und 2017. 
Dazwischen wurden sie mehrere Male Vizemeister und 
Cupsieger. 

Die Frauenteams spielen im Verein «Korbball Madis-
wil-Aarwangen» und sind ebenfalls schon mehrmals auf 
dem Podest gestanden. Die Gemeinde Madiswil scheint 
bereits seit über 20 Jahren ein gutes Pflaster für den Korb-
ballsport zu sein. Dies ist nur möglich, wenn alle Beteiligten 
eine gute Vereinsarbeit leisten und viel Energie in die Nach-
wuchsarbeit investiert wird.

Engagement und Aufbauarbeit
Ein Sinnbild für die langfristige Aufbauarbeit und für die 
Kontinuität ist Roman Schürch, der Trainer der erfolgrei-
chen U21-Mannschaft. Er spielt seit seiner Jugendzeit Korb-
ball. «Bereits mein Vater hatte im Verein gespielt», sagt Ro-
man Schürch.

Seit vielen Jahren ist er Trainer der U21- und U16-Teams 
und seit über zwanzig Jahren steht er für den Verein  zudem 

als Schiedsrichter auf dem Spielfeld. Und der 42-Jährige 
ist noch immer mit Leidenschaft dabei. «Wenn ich keine 
Freude mehr hätte, würde ich aufhören.» Und der Erfolg 
motiviert. «In der nächsten Saison können zum Glück noch 
alle im U21-Team weiterspielen.» Gute Aussichten also, 
dass das Team auch in der nächsten Saison den begehrten 
«Plämpu» erneut nach Madiswil holt.

Das U21-Team holt zum zweiten Mal den Meistertitel nach Madiswil. Ein Meilenstein mehr im 
erfolgreichen Madiswiler Korbballsport.  ■  VON PATRICK BACHMANN

Nach dem Corona-Tief folgt das Highlight

Die Korbball-Hochburg Madiswil
Das Korbballspiel ist ein körperbetontes und 
schnelles Spiel. Es verlangt körperliche und 
mentale Stärke. Bis 1973 war im Turnverein Ma-
diswil in den Turnstunden Korbball eines unter 
zahlreichen anderen Spielen. Erst Oberturner 
Heinz Aeschbacher stellte 1973 eine komplette 
Mannschaft zusammen, die dann erstmals an 
einem Verbandsspieltag teilnahm.
Mit der Zeit entwickelte sich das Korbball-
spiel im Verein weiter und nahm einen immer 
höheren Stellenwert ein. Heute ist es aus der 
Vereinstätigkeit nicht mehr wegzudenken.
Der Fokus auf das Korbballspiel zeigte Wirkung, 
die Teams wurden besser und besser und 
konnten in den letzten zehn Jahren mehrere 
Titel gewinnen. 
Auch die Frauenteams des Vereins «Korbball 
Madiswil-Aarwangen» dürfen auf mehrere 
Erfolge zurückblicken. Madiswil hat sich im 
Korbballsport definitiv einen Namen gemacht.
www.tvmadiswil.ch
www.kgmadis.ch

Hinten von links:  
Roger König, 
Mathijs Zulauf, 
Nick Zulliger, 
Benjamin Imhof, 
Roman Schürch 
(Trainer)
Vorne von links:   
Silas Grob, 
Pascal Geisseler, 
Lorin Steiner, 
Nils Marending, 
Silas Marending
Es fehlen: 
Micha Sommer, 
Gabriel Hess
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Tel.: 062 926 60 60 / elektrokohler.ch

Madiswil       Roggwil       Langenthal

Elmar Röhner AG
6142 Gettnau 
4912 Aarwangen
Telefon  041 970 10 53
www.roehner.ch

Tankanlagen und -revisionen
Beschichtungen

Tankanlagen-Rückbau
Regenwassernutzung

Beton Bohren und Fräsen

Ihre Tankanlage in 
besten Händen
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Besuchen Sie unseren Hof mit den 
Tieren und geniessen Sie die frischen, 
schmackhaften und gesunden 
Nahrungsmittel aus dem Hof-Lädeli.

Im Juni gibt es wieder 

unsere sagenhaft 

aromatischen Erdbeeren!

An seiner ersten Sitzung im 2022 hat der Dorfburgerrat 
die Ressort wie folgt besetzt:
Präsident:   Thomas Huber
Vize-Präsidentin:  Jasmin Bühler
Liegenschaften:   Stephan Bühler
Land:    Kurt Ammann
Kirschbäume:   Christine Rindlisbacher-Räber
Ernst Ammann betreut im Mandatsverfahren das 
Ressort Wald und vertritt zusammen mit Thomas Huber 
die Dorfburgergemeinde in der Betriebskommission 
von Regiowald plus.

Neuigkeiten aus dem 
Dorfburgerrat Madiswil
Neue Verteilung der Ressorts im Dorfburgerrat 
Madiswil.  ■  VON DORFBURGERRAT MADISWIL

Wir freuen uns Sie im 
Bad Gutenburg begrüssen zu dürfen. 

Christa und Urs Burch 

LANDGASTHOF BAD GUTENBURG | HUTTWILSTRASSE 108 | 4932 LOTZWIL | 062 916 80 40
INFO@BAD-GUTENBURG.CH | WWW.BAD-GUTENBURG.CH

AAkkttuueellllee  EEvveennttss  
uunndd      

AAnnggeebbootte         
07.06. Tanznachmittag Walter 14-17

17.06.Tanzabend TheGranadas ab19.00

24.06.  Kappelle Rene vonRotz ab 19.00

 26.06. Sonntag Brunch

Linksmähder-Abo: 
Madiswil im Briefkasten!
Das beste Rezept gegen Heimweh: Den LINKSMÄHDER 
abonnieren oder jemandem ein Abo schenken. Das 
Jahresabo (6 Ausgaben) kostet innerhalb der Schweiz 
CHF 30.– (Ausland CHF 50.–). Redaktion LINKSMÄHDER, 
redaktion@linksmaehder.ch, www.linksmaehder.ch
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info@wolf-gartenbau.ch • www.wolf-gartenbau.ch

• Planung
• Neuanlagen
• Gartenunterhalt
• Bepflanzungen
• Natur- und Beton-
pflästerungen

• Gartenumänderungen

info@wolf-gartenbau.ch • www.wolf-gartenbau.ch

• Planung
• Neuanlagen
• Gartenunterhalt
• Bepflanzungen
• Natur- und Beton-
pflästerungen

• Gartenumänderungen

Engermatte 10, Tel. 062 965 36 08 
info@wolf-gartenbau.ch, www.wolf-gartenbau.ch

Team Madiswil
PER SIE? PER DU? PER SÖNLICH!

Bernerland Bank AG
Unterdorfstrasse 9, 4934 Madiswil
www.bernerlandbank.ch
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11. Juli 2022 bis 12. August 2022 

02 Erlebnis Himbeeren Mo, 11.07.2022, 14:00-16:30 Uhr 

Himbeeren pücken, schnouse und Himbeeren zu einem feinen Zvieri verarbeiten: Du darfst selber deine Himbee-
ren pücken und eine Schale mit nach Hause nehmen.  

Lernen Spielen Basteln Erleben 

09 Erlebnis Lamatrekking Mi, 20.07.2022, 08:30-11:30 Uhr 

Du lernst wie man mit Lamas umgeht, wann und wieso sie spucken. Du fü erst und striegelst sie. Es sind stolze, 
ruhige und liebenswerte Tiere, die uns als Gepäckträger auf das Trekking begleiten. 

06 Korbball Do, 14.07.2022, 17:00-19:30 Uhr 

Korbball spielen, ein paar Übungen und Theorie dazu, sowie andere Spiele. Zum etwas näher kennen lernen gibt es 
ein kleines Zvieri.  

05 Unsere Honigbienen Do, 14.07.2022, 09:00-11:00 Uhr 

Du erhältst viele Informa onen über die Bienenhaltung, die Fü erung, verschiedene Honigsorten, über das natürli-
che Panzenangebot und den jährlichen Arbeitsablauf. 

10 Wildbeobachtung Do, 21.07.2022, 05:00-11:00 Uhr 

Wenn wir Glück haben, können wir Füchse, Dachse, Rehe und Spechte beobachten. Zudem machen wir einen  
Abstecher zum Feuchtbiotop. 

03 Milch macht munter Di, 12.07.2022, 15:00-17:30 Uhr 

Erfahre alles rund um die Milchproduk on und sei dabei, wenn die Kühe gemolken und die Kälber getränkt werden. 
Zudem kannst du frische Milch und eine Glace von Kalte Lust probieren. 

11 Pferd (Fortgeschrittene) Di, 26.07.2022, 08:30-11:30 Uhr 

Möchtest Du mehr über den partnerscha lichen Umgang mit Pferden erfahren und auf was es ankommt, damit ein 
Pferd erfolgreich geführt werden kann? Wir werden einige Übungen in der Bodenarbeit machen, Longieren und 
auch reiten.  

04 Töpfern Mi, 13.07.2022, 09:00-11:00 Uhr 

Wir töpfern uns eine Fantasielandscha . Nach dem Brennen und Glasieren könnt ihr euer Kunstwerk abholen. 

07 Töpfern Fr, 15.07.2022, 09:00-11:00 Uhr 

Wir töpfern uns eine Fantasielandscha . Nach dem Brennen und Glasieren könnt ihr euer Kunstwerk abholen. 

01 Perlenbar Mo, 11.07.2022, 09:00-11:30 Uhr 

Wir tauchen ein in unsere farbige Perlenbar! … und fer gen zusammen Girlanden, Arm-/Halske en und/oder Ohr-
stecker an. Was dir gefällt! 

08 Lustiger Bilderrahmen Di, 19.07.2022, 09:00-11:00 Uhr 

Wir bauen einen Holzrahmen, malen und dekorieren ihn mit Servie entechnik, Schablonen etc. Anschliessend ge-
stalten wir das Innenleben damit darin Fotos platziert werden können. 
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12 Ponys (Anfänger) Mi, 27.07.2022, 08:30-11:30 Uhr 

Du erfährst viel über die Haltung und Pege der Ponys, Du kannst beim Striegeln und Sa eln helfen. Auf dem Reit-
platz kannst Du das Pony führen und geführt reiten. 

 

Wichtig zu wissen: 
Weitere Details (Kosten, Ort, etc.)  zu den Kursen findet ihr unter www.ferienpassmadiswil.ch  
Für den Inhalt der Kurse sind die Kursanbieter verantwortlich. 

Die Anmeldung erfolgt unter www.ferienpassmadiswil.ch, die Bestätigung erfolgt via Email. 

Auch Kinder aus anderen Gemeinden sind willkommen. 

Bei beschränkter Teilnehmerzahl gilt das Eingangsdatum der Anmeldung.  

Bei beschränkter Teilnehmerzahl wird Kindern der Gemeinde Madiswil der Vorzug gewährt. 

Die Kurskosten sind vor Ort den Anbietern in bar zu bezahlen.  

Die Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 

Bei Fragen oder Anmeldung ohne Internet: 079 460 17 70 (Nina Zulliger) 

Die SVP Madiswil übernimmt die Organisation, mit finanzieller Unterstützung der Gemeinde Madiswil. 
 
 

Für eine attraktive und lebenswerte Gemeinde. 

17 Erste Hilfe mit Globi Do, 11.08.2022, 14:00-17:00 Uhr 

Mit Hilfe von Globi und seinen Freunden, vermi eln die Samariter, altersgerecht, die Grundlagen der Ers-
ten Hilfe spielerisch, spannend und abwechslungsreich. 

16 Überraschung in der Drogerie Mi, 10.08.2022, 14:00-17:00 Uhr 

Lass ich überraschen, du wirst begeistert sein. 

13 Hornussen Mi, 03.08.2022. 14:00-17:00 Uhr 

Wir wollen zeigen, was Hornussen ist und was es dazu alles braucht. Das werden wir mit einfachen Spielformen 
näher bringen. 

Anmeldung unter  
www.ferienpassmadiswil.ch 

18 Polizei Fr, 12.08.2022, 08:30-11:30 Uhr 

An drei Posten kannst du deine Detek v-Fähigkeiten zeigen, einen Geschicklichkeitsparcour absolvieren 
und ein Polizeiauto ganz aus der Nähe anschauen. 

19 Volkstanz Fr, 12.08.2022, 09:30-11:30 Uhr 

Laufen, hüpfen, lachen, bewegen zu Musik und  Volkstänze aus verschiedenen Regionen kennen lernen. 
Wir möchten den Kindern ein Stück unserer Kultur näher bringen.  

14 Meisen - Nistkasten selber bauen Fr, 05.08.2022, 13:30-17:00 Uhr 

Unter Anleitung baust du selber einen Nistkasten für Meisen. Du bekommst die wich gsten Infos, damit du weisst, 
was es alles dazu braucht, damit sich die Meisen ihr Nest bauen können.  

15 Handlettering mit Nina Mo, 08.08.2022, 14:00-17:00 Uhr  

Wir tauchen in die krea ve Welt der Buchstaben ein! Nina zeigt euch die ersten Schri e im Umgang mit den  
Brush-Pens. 
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Direktverkauf ab Haus und Hof

Produkte aus Madiswil 
und Umgebung 

Jetzt aktuell:
Erbeeren zum selber pflücken (ab Anfang Juni)
Heubeeri/Heidelbeeren zum selber pflücken (ab Mitte Juli)
(Weg ausgeschildert)

Susanne und Beat Kohler, Wyssbach
062 965 37 49

Milch, Eier, Kartoffeln, Salat, Gemüse, Früchte, Käse, Würste, 
Fleisch, «Glace Kalte Lust» und vieles mehr
Hofladen mit Selbstbedienung, Montag bis Sonntag 8 bis 19 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 9 bis 11 Uhr mit Bedienung
AKTUELL im Juni: Bio-Erdbeeren

Biohof Badertscher
Kirchgässli 19, Madiswil, 062 965 01 64
info@bio-badertscher.ch
www.bio-badertscher.ch

Gemüse und Früchte, Backwaren, Eier, Fleisch, 
Milchprodukte, Honig
Verkauf: Dienstag und Freitag 16 bis 18 Uhr, Samstag 9 bis 12 Uhr

FRISCHPUNKT (Bio-Gut)
Steingasse 24, Madiswil, 078 855 74 42
bio@frischpunkt.ch, www.frischpunkt.ch

Bio-Natura-Beef direkt ab Hof, Mischpakete,
Zulliger’s Znüniwurst, Bratwurst, Bio-Beef-Burger
AKTUELL: Tag der offenen Hoftüren 
am Sonntag, 12. Juni 2022 (10 bis 17 Uhr)
Verkaufsdaten: wyssbach-beef.ch

Zulliger’s Wyssbach-Beef
Bruno und Nina Zulliger, Wyssbach 148, 
Madiswil, 079 758 07 01, www.wyssbach-beef.ch

Lokale Produkte in der ehemaligen Landi Madiswil

Bauern-Regiomarkt
Getreidemischungen aus Spezialkulturen, Mehl, Saisongemüse, 
Käse und Dauerwürste. Milchschafprodukte: Käse, Fleisch und 
Wolle. Hausgemachte Backwaren
Verkauf am 11. Juni, 25. Juni, 9. Juli und 23. Juli 2022
von 9 bis 12.30 Uhr

Verschiedene regionale Produzenten
Buremärit: Regio Marktplatz in der 
ehemaligen Landi Madiswil, Untergässli 2
062 965 03 22

Direktverkauf
Haben Sie auch einen Hofladen oder verkaufen Sie Produkte 
direkt von zu Hause aus? Gerne veröffentlichen wir hier Ihren Eintrag 
(max. 300 Zeichen). Pro Ausgabe bis 200 Zeichen CHF 15.–, 
bis 300 Zeichen CHF 20.– (mind. 6x pro Jahr). Änderungen des Angebots 
bitte jeweils bis Redaktionsschluss an redaktion@LINKSMAEHDER.ch 
übermitteln.

Kleinanzeigen
Haben Sie ein altes Velo rumstehen, das sie nicht mehr gebrauchen? Erteilen 
Sie in ihrer Freizeit gerne Englischunterricht? Sucht Ihr Verein neue enga-
gierte Mitglieder? Gerne veröffent lichen wir Ihre Kleinanzeige. Pro Ausgabe 
bis 200 Zeichen CHF 15.–, bis 300 Zeichen CHF 20.– (mind. 6x pro Jahr). 
Auftrag oder Änderungen des Angebots bitte jeweils bis Redaktionsschluss 
an: redaktion@LINKSMAEHDER.ch

Die Zelgli-Lerchen 
singen wieder
Wir singen im Zelglitreff am 
Mittwoch, 1., 15. und 29. Juni
 sowie 13. und 27. Juli 2022 
von 9.30 bis 10.30 Uhr. 
Wer Freude am Singen hat, ist 
freundlich eingeladen mitzusingen. 
Wir freuen uns über neue Sängerinnen
und Sänger. Kontaktadresse: Margrit 
Wittwer, Kirchgässli 15, 4934 Madiswil, 062 922 17 65

Schiesszeit: 
Freitag, 10. Juni, 17 bis 21 Uhr 
Samstag, 11. Juni, 13 bis 19 Uhr
Sonntag, 12. Juni, 10 bis 12 Uhr
Vorschiessen: Mittwoch, 25. Mai, 19 bis 21 Uhr 
Neu: Parkplatz, Büro und Festwirtschaft befindet 
sich bei der MZH. 
Zwischen MZH und Schützenhaus verkehrt 
ein Shuttlebus.
Schützengesellschaft Oeschenbach

Hinweis zum eidg. Feldschiessen 
in Oeschenbach 
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KLEINTRANSPORTE
KURIER & EXPRESSDIENSTE GREUB

Was  au ch  imme r  I h r  A n l i e g en  i s t ,
r u f e n  S i e  u n s  a n!

W i r  s t e hen  I h nen  g e r n e  k ompe t en t  u nd
f r e und l i c h  m i t  R a t  u nd  Ta t  z u r  S e i t e !

René Greub
Wyssbach 164

CH-4934 Madiswil

T: ++41 (0)62 965 23 85
N: ++41 (0)76 331 23 85
rg-kleintransporte@sunrise.ch

	  
	  
	  
	  

	  
	  
	  
	  

 

mit Vertrauen unterwegs 
 
 

 Landtechnik Autotechnik 
 4935 Leimiswil 4943 Oeschenbach 
 
 

 

Grossmattstrasse 4, 4934 Madiswil 
info@lustenberger-galli.ch 
www.lustenberger-galli.ch 

079 602 13 82 

> Parkett 
> Designbeläge 
> Kork 
> Linoleum 
> Teppich 
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Ich glaube, dass die Mehrheit der Leserinnen und Leser nicht 
wissen, dass man gebüsst werden kann, wenn man Ziga-
rettenstummel einfach auf den Boden, in den Bach oder 

auf die Wiese wirft. Ich weiss das erst seit kurzem. 
Ich denke dass man dieser «Zigarettenstummel-Sauerei» 

nicht einfach hinnehmen muss. Die Menschen sind so respekt-
los und unverantwortlich und hinterlassen ihre Giftspuren 
der nächsten Generation. Es gibt womöglich keinen anderen 
Müll, der so selbstverständlich auf den Boden geworfen wird. 
Dabei gelten die abgerauchten Glimmstängel als giftig. 

Liegengelassene Zigarettenkippen sind eine der unschö-
nen Begleiterscheinungen der Zivilisation. Die kleinen brau-
nen Stummel mit dem weissen Kunststofffiltern sammeln 
sich an fast allen Rastplätzen, den Flüssen entlang, an Bus-
haltestellen, rings um Parkbänke, bei grösseren Outdoor-Ver-
anstaltungen und selbst auf Kinderspielplätzen.

 Ansprechend findet das wohl niemand. Vor allem aber 
sind die Stummel ganz schön umweltschädlich. Geschätzt 
ein Drittel des Mikroplastiks im Meer besteht laut Umweltor-
ganisationen aus den Fasern von Zigarettenfiltern, die erst 
nach ungefähr zehn Jahren verrottet sind.

Die giftigen Inhaltsstoffe aus einer Kippe verschmutzen 
schon beim kleinsten Regenguss viele Liter Oberflächen- und 
Grundwasser. 

Seit einiger Zeit jedoch tut sich etwas. Das fängt damit 
an, dass es gesellschaftlich immer weniger akzeptiert ist, die 
Kippe auf dem Boden auszutreten. Immer mehr Raucher tra-
gen Taschen-Aschenbecher bei sich und entsorgen die aufge-
rauchten Stummel in der nächsten Mülltonne.

Nicht nur aus Sorge um die Umwelt, sondern auch in 
Rücksicht auf das eigene Portemonnaie. Denn Kippen acht-
los wegzuwerfen, kann teuer werden. Kantone und Gemein-
den haben zunehmend genug vom Wegräumen unschöner 
Kippenhaufen. In Basel ist seit Mai 2018 eine Busse von 80 
Franken für Zigaretten-Littering fällig. In Lausanne kostet es 
schon 150 Franken, die Zigarette einfach wegzuschnippen. 
Und richtig teuer kann es seit Oktober 2019 im Aargau wer-
den mit bis zu 300 Franken.

Im Kanton Bern kostet es 80 Franken, einzelne Kleinab-
fälle wie Dosen, Flaschen, Papier, Verpackungen, Zigaret-
tenstummel oder Kaugummi einfach wegzuschmeissen. Die 
meisten Leute unterschätzen, wie viele Kippen sich tatsäch-
lich in der Umwelt wiederfinden. Nach Schätzungen der WHO 
landen weltweit zwei Drittel aller gerauchten Zigaretten auf 
dem Boden. Wer schon einmal an einem «Clean-Up» teilge-
nommen hat, weiss, welche Unmengen Zigarettenstummel 
sich in Naherholungsgebieten finden.

Anna Geiser, Madiswil

Leserbrief: Stopp mit der Verschmutzung durch Zigarettenstummel

Rückblick: Chorvereinigung Oberaargau in Leimiswil

Im April lud der Männerchor Leimiswil zum Regionalkonzert 
der Chorvereinigung Oberaargau CVOA ein. Der Männerchor 
Leimiswil wollte den Oberaargauer Chören eine Möglichkeit 

bieten, vor dem schweizerischen Gesangsfest am 20. bis 28. Mai 
2022 in Gossau vor Publikum aufzutreten.

Die vier Chöre und die Gesangsformation erfreuten das Pu-
blikum mit einer Liedervielfalt, welche von Mozart bis Brahms, 
und vom Schweizer Volkslied bis nach Afrika reichte. Für viele 
der teilnehmenden Chöre war es seit 2019 der erste öffentliche 
Auftritt, entsprechend dankbar war man für diese Gelegenheit.

Anzeige

Bild: zvg
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Veranstaltungskalender bis Ende Juli 2022
Juni
1. Seniorenausflug Kirchgemeinde Kirchplatz 12 Uhr

5. Pfingstgottesdienst Pfr. T. Hurni Kirche 9.30 Uhr

5. Gartenkonzert Martina Linn (siehe Seite 4) Regula und Ueli Bieri-Obrecht Altes Schulhaus Wyssbach 16 Uhr

11. Vielfältiger Bauernmarkt (siehe Seite 35) Regio-Marktplatz Madiswil AG Ehemaliges Landigebäude 9 bis 12.30 Uhr

11. Wanderung Gemeindegrenze, 2. Etappe Ortsverein (siehe Seite 6) Viadukt Linden 13.45 Uhr

11. Verspielt – der Spieletreff ReMa AG Mühlistübli, Untergäsli 2 ab 14.30 Uhr

12. Konfirmation Pfr. T. Hurni u. Konfirmandenklasse Kirche 9.30 Uhr

12. Tag der offenen Hoftüren (siehe unten) Zulliger’s Wyssbach-Beef Wyssbach 148 10 bis 17 Uhr

12. WakeUp Abendgottesdienst Josua Krebs und Team Kirche 18.30 Uhr

24. Quartierständli Musikgesellschaft Madiswil Schulhausplatz Leimiswil 19.45 Uhr

24. Quartierständli Musikgesellschaft Madiswil Laubenplatz Madiswil 20.45 Uhr

25. Vielfältiger Bauernmarkt (siehe Seite 35) Regio-Marktplatz Madiswil AG Ehemaliges Landigebäude 9 bis 12.30 Uhr

26. Waldgottesdienst Pfr. T. Hurni 
und Jodlergruppe Hochwacht

Ornithologen-Hütte 9.30 Uhr

29. Volkstanz-Schnupperprobe (s. Seite 27) Trachtengruppe Madiswil & Umg Gemeindesaal 20 Uhr

Juli
2. Gartenkonzert Nicole Johänntgen (S. 4) Regula und Ueli Bieri-Obrecht Altes Schulhaus Wyssbach 19.30 Uhr

2. Sommernachtsfest (siehe Seite 18) Gewerbeverein Madiswil Areal M. Gerber, Grossmatt 18 bis 24 Uhr

9. Vielfältiger Bauernmarkt (siehe Seite 35) Regio-Marktplatz Madiswil AG Ehemaliges Landigebäude 9 bis 12.30 Uhr

9. Verspielt – der Spieletreff ReMa AG Mühlistübli, Untergäsli 2 ab 14.30 Uhr

10. WakeUp Abendgottesdienst Tobias Greub und Team Kirche 18.30 Uhr

17. Gottesdienst Pfr. G. Haffer Kirche 9.30 Uhr

23. Vielfältiger Bauernmarkt (siehe Seite 35) Regio-Marktplatz Madiswil AG Ehemaliges Landigebäude 9 bis 12.30 Uhr

30. , 31. Juli u. 1. Aug.   Feuerwerk-Verkauf Schatztrue (siehe Seite 12) Vis-à-vis Linksmähderhalle

Am 12. Juni findet der schweizweite Tag der offenen 
Hoftüren statt. Auch in Wyssbach stehen an diesem 
Tag die Hoftüren bei Bruno und Nina Zulliger von 10 

bis 17 Uhr offen. Die Familie Zulliger zeigt ihren Betrieb und 
bietet nebst einer Festwirtschaft auch Unterhaltung für die 
kleinen Besucher an. Nebst dem Erleben von Kälbern, Zie-
gen, Pferden sowie der Mutterkuhherde auf ihrer Weide, 
findet der Strohkletterberg, das Ponyreiten oder der Mini- 
Traktorparcours sicher Anklang bei den Kindern. 

Pferdegestütztes Coaching
Nina Zulliger präsentiert ihre Arbeit im pferdegestützten 
Coaching. Seit zwei Jahren bietet sie diese Form von Coa-
ching auf dem Hof an. Ihre Pferde setzt sie als Co-Coaches 
ein und nutzt deren natürliche Instinkte und unvoreinge-
nommene Sprache und Wahrnehmung um Menschen in ih-
ren Prozessen und bei anstehenden Themen zu unterstüt-
zen in ihre eigene Kraft und Handlungsfähigkeit zu kommen.

Frisches vom Hof 
Viermal pro Jahr verkaufen Zulligers ihr Bio-Natura-Beef als 
Mischpakete direkt beim Stall in Kleindietwil. Am 12. Juni 
wird das im Voraus bestellte Fleisch von 10 bis 17 Uhr aus-
nahmsweise ab dem Hof in Wyssbach verkauft. Für Sponta-
neinkäufe wird ein Sortiment von Frischfleisch und Wurst-
waren vor Ort angeboten.

Die Besucher sind eingeladen in der Festwirtschaft ein-
zukehren und sich zu verpflegen. Die Wichtigkeit lokaler 
und nachbarschaftlicher Zusammenarbeit zeigt sich bei 
Zulli gers auch am Tag der offenen Hoftüren. So steht das 
BeNy-Bier aus Wyssbacher Produktion im Kühlschrank 
bereit. Schleckmäuler werden mit verschiedenen hausge-
machten Glacésorten aus der Lotzwiler Gelateria von Silvia 
und Michael Kiefer bedient.
 
Kontakt: Bruno und Nina Zulliger, 079 758 07 01, 
info@wyssbach-beef.ch 

Tag der offenen Hoftüren: Bruno und Nina Zulliger laden ein
Die Familie Bruno und Nina Zulliger öffnet am Sonntag, 12. Juni 2022 ihre Hoftüren in Wyssbach und zeigt 
interessierten Besuchern ihren Bio-Landwirtschaftsbetrieb. Ein Erlebnis für Gross und Klein sowie eine 
Festwirtschaft erwartet die Besucher an diesem Tag!  ■  VON CORNELIA HÄFLIGER, ZULLIGER'S WYSSBACHBEEF
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Herzliches Dankeschön 
 
Zu unserem 120 Jahre-Jubiläum wurde der Samariterverein Madiswil von vielen 

Sponsoren und Sponsorinnen grosszügig unterstützt. Dafür danken wir allen recht herzlich! 

Unsere Hauptsponsoren: 

Around the Hair, Madiswil Herrmann und Zulliger AG, Leimiswil 

Bernerland Bank, Madiswil Landgasthof Bären, Madiswil 

Blumatech AG, Madiswil Loosli Küchen AG, Wyssachen 

BSB + Partner Ing. und Planer, Biberist Lüthi Aufzüge AG, Leimiswil 

Carrosserie Seiler, Madiswil Metzgerei Tschanz, Kleindietwil 

Carrosserie Gygax AG, Kleindietwil Migros  

Coop Madiswil Moto Strahm AG, Madiswil 

Drogerie Wittwer, Madiswil Nobs Hydraulik AG, Madiswil 

Druckerei Greub + Fuhrer, Lotzwil Ralf Schadt Plästerungen GmbH, Madiswil 

Elektro Kohler AG, Madiswil Reist Reisen GmbH, Wasen i. E. 

Elektro Scheidegger AG, Ursenbach Saloon Madiswil 

Früchte Sigrist GmbH, Kleindietwil Warenhandel Althaus AG, Ursenbach 

Gärtnerei Sommer, Madiswil 

 

Auch bei allen anderen Sponsoren und Sponsorinnen, Passivmitgliedern sowie Gönnern 

und Gönnerinnen, welche uns alljährlich unterstützen, bedanken wir uns bestens! 

 

Möchten Sie mehr über unsere Arbeit wissen, möchten Sie Ihr Erste-Hilfe-Wissen in einem 

Kurs auffrischen oder möchten Sie selber Samariter/in werden? Besuchen Sie unsere 

Homepage www.samariter-madiswil.ch oder melden Sie sich bei unserer Präsidentin Tanja 

Zulliger (Tel. 062 965 31 46). Sie gibt Ihnen gerne Auskunft. 

 

 

Herzliche Grüsse 

 

Samariterverein Madiswil 

Samariterverein Madiswil 



LINKSMÄHDER-Wettbewerb

Nein, auch wenn es so wirkt: Es ist keine Kunstinstallation, 
sondern ein kunstvoll angebrachter Wasserfangkasten mit 
Fallrohr, wie es in der Fachsprache heisst. 
Wir hoffen zwar auf einen nicht zu nassen Sommer, doch 
mit diesen Rohren ist man für alle Fälle gerüstet. René Merz 
hat diese Vorrichtung entdeckt und wir wollen wissen: Wo 
ist das? 
Unter den richtigen Einsendungen verlosen wir einen 
30-Franken- Gutschein der Biofarm in Kleindietwil.
Antworten bis spätenstens 1. Juli 2022 mit unten stehendem 
Talon oder auf www.LINKSMAEHDER.ch/wettbewerb

Finden Sie heraus, wo das Bild aufgenommen wurde und gewinnen Sie einen Einkaufsgutschein der Biofarm!

Bildrätsel LINKSMÄHDER 98: Kunst am Bau?

Dieser Fisch fühlt sich an-
scheinend auch am Trocke-
nen wohl...  Er befindet sich (oder «schwimmt») auf dem 
Brunnenrand neben der Kirche Madiswil. Unter den rich-
tigen Antworten wurde als Gewinner Walter König (Ober-
dorfstrasse 32) ausgelost. Herzliche Gratulation!

Auflösung des Bildrätsels aus dem LINKSMÄHDER 97:

Zu gewinnen:
Gutschein 

im Wert von 
CHF 30.–

Fr. 30.–

 DER GUTSCHEIN KANN ZUM BEISPIEL EINGELÖST WERDEN FÜR:

Neu im Sortiment!!
Hanfsamen aus Schweizer Bio Produktion 
schonend geschält in der Schweiz. Hanfsa-
men schmecken nussig und leicht süsslich. Sie 
trumpfen mit einer ganzen Reihe an wertvollen 
Inhaltsstoffen auf: Proteine, Omega-3 und Ome-
ga-6 Fettsäuren, Vitamine, Ballaststoffe, Spu-
renelemente. Erhältlich im Biofachgeschäft, beim 
Detaillisten oder im Laden in Kleindietwil

WETTBEWERB LINKSMÄHDER 98
Meine Lösung:

Einsenden an: Redaktion LINKSMÄHDER, Patrick Bachmann, 
Flurweg 1, 4936 Kleindietwil, redaktion@LINKSMAEHDER.ch 
oder bei der Gemeindeverwaltung abgeben.

Vorname

Name

Adresse

E-Mail oder Telefon

Einsendeschluss: 1. Juli 2022

 Wettbewerb

Das beste Rezept gegen Heimweh: 
Ein LINKSMÄHDER-Abo!
Den LINKSMÄHDER abonnieren oder jemandem ein Abo 
schenken. Das Jahresabo (6 Ausgaben) kostet innerhalb 
der Schweiz CHF 30.– (Ausland CHF 50.–).

Redaktion LINKSMÄHDER, 
Patrick Bachmann, Flurweg 1, 4936 Kleindietwil
redaktion@linksmaehder.ch, www.linksmaehder.ch
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Bild: René Merz


